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Bundestagswahl und Bürgerentscheid Windenergie am 26. September 2021
Ihre Stimme ist wichtig - gehen Sie wählen!
 
Liebe Bürgerin, lieber Bürger,

Enkelkindern für eine Zukunft auf den Weg geben. Jetzt ist der 
Zeitpunkt gekommen, nicht mehr zu diskutieren, sondern klar 
ein Zeichen/ein Kreuz zu setzen.

Für eine reibungslose und sichere Durchführung der Wahl 
haben unsere engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Wahlamtes 17 Urnenwahl-Bezirke und 7 Briefwahl-Bezirke 
eingerichtet und ein umfangreiches Hygienekonzept erarbeitet.

Bitte bringen Sie am Wahltag mit:
-	Ihre Wahlbenachrichtigung und Ihren Personalausweis oder 

Reisepass

-	Ihre eigene medizinische Maske oder FFP2-Maske (keine 
Visiere) - diese ist im Wahlgebäude zu tragen

·	Ihren eigenen Kugelschreiber zum Ausfüllen des Stimmzettels

Bitte beachten Sie die Neueinteilung der Wahllokale (siehe 
Seite 5).
Desinfektionsmittel zum Desinfizieren der Hände werden vor 
jedem Wahllokal bereitgestellt. Bitte halten Sie im Wahllokal 
Abstand zu anderen Anwesenden ein. Die Personenanzahl im 
Wahlraum ist begrenzt. Bitte bringen Sie genügend Zeit mit, 
da durch die Corona-bedingten Vorsichtsmaßnahmen längere 
Wartezeiten entstehen können.

Falls Sie Ihre Stimme nicht im Wahllokal abgeben können 
oder wollen, nutzen Sie bitte die Briefwahl. Beim Bürgerbüro 
im Rathaus Mitte, Rappenwörthstraße 49, können Sie bis 
Freitag, 24.09.2021, um 18 Uhr, Anträge zur Briefwahl stellen. 
Bei plötzlicher Erkrankung kann ein Wahlschein oder Brief-
wahlunterlagen noch am Wahltag bis 15 Uhr beim Bürgerbüro 
beantragt werden. Hierzu ist ein ärztliches Attest und die Voll-
macht des erkrankten Wahlberechtigten zur Aushändigung 
der Unterlagen an einen Dritten vorzulegen.

Über eine hohe Wahlbeteiligung in Rheinstetten freue ich mich. 
Nutzen Sie am Sonntag Ihr Wahlrecht. IHRE Stimme zählt!

Ihr
Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister

am kommenden Sonntag stehen große Wahlen für unser 
Land und eine wichtige Entscheidung für unsere Stadt an. 
Mit der Bundestagswahl entscheiden wir über die Regierung 
der nächsten Jahre und geben unserer Politik die maßgebliche 
Richtung für die Entwicklung unseres Landes vor. Hier haben 
Sie das Recht zu wählen, wenn Sie volljährig sind, die deut-
sche Staatsbürger- 
schaft besitzen und 
seit mindestens 
drei Monaten in 
Deutschland woh- 
nen. In unserer 
Stadt haben so 
knapp 15.850 Bür- 
ger/-innen das Recht 
zu wählen. Ich erin-
nere mich an kaum eine Wahl, in der die Politik im Vorfeld so 
gefordert war und im Fokus stand.
Für unsere Stadt wichtig ist auch der Bürgerentscheid am 
Sonntag. Sie entscheiden über die Frage, ob die Stadt Rhein- 
stetten Flächen zum Bau und Betrieb von Windkraftanlagen 
verpachten soll. Hier können auch schon 16-Jährige zur Wahl- 
urne schreiten. In 
den den letzten Mo- 
naten haben wir uns- 
eren Bürgerinnen  
und Bürgern umfang- 
reiche  Infomationen 
hier in Rheinstetten 
aktuell, in einer Ab-
stimmungszeitung 
und im Internet zur Verfügung gestellt. Einen Bericht über die 
Informationsveranstaltung von letzter Woche finden Sie auf 
den Folgeseiten. Alle Informationen können Sie übersichtlich 
auch hier nachlesen: www.rheinstetten.de/windenergie
Meine Bitte an Sie: Beteiligen Sie sich an unserem Bürger- 
entscheid, einer Gelegenheit der Mitbestimmung in unserer 
Stadt. Hier entscheiden wir gemeinsam, was direkt vor 
unserer Haustür passiert und was wir unseren Kindern und 
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Viele Fragen zur Windenergie
Fachleute stehen Rheinstettenern Rede und Antwort / Bürgerentscheid rückt näher 

Soll die Stadt eine Fläche zwischen Bahnlinie und L566 für den 
Betrieb von Windenergieanlagen verpachten? Um diese Frage 
geht es am 26. September bei einem Bürgerentscheid, an dem 
sich über 17.000 Rheinstettener Bürgerinnen und Bürger ab 
16 Jahren beteiligen können.
Zu diesem Anlass organisierte die Stadt Rheinstetten eine 
Informationsveranstaltung, bei der noch offene Fragen beant-
wortet werden konnten. Das Interesse war groß, die Keltenhalle 
in der vergangenen Woche nahezu voll besetzt.
Fachleute und lokale Akteure wie die Bürgerenergiegenossen-
schaft oder der Jugendgemeinderat informierten an Ständen und 
in Vorträgen, Fotomontagen zeigten, wie die Windräder aus ver-
schiedenen Blickwinkeln aussehen könnten. Drei weiße Riesen, 
vom Fuß bis zur Flügelspitze zwischen 240 und 250 Meter hoch, 
mit roten Streifen an Rotorenspitzen und Säulen.
Bei der Visualisierung sei man bewusst vom „Maximum“ ausge-
gangen, betonte Oberbürgermeister Sebastian Schrempp (CDU) 
bei der Veranstaltung, die vom Forum Energiedialog Baden-Würt-
temberg moderiert und begleitet wurde. 250 Meter seien die 
höchsten Windräder, die derzeit in Deutschland gebaut würden, 
und drei Anlagen hätten auf der vom Nachbarschaftsverband 
Karlsruhe für Windenergie ausgewiesenen Fläche im Gewann 
Stiftäcker maximal Platz. Es könnten aber auch weniger Anlagen 
dorthin kommen. Klar sei aber, so Schrempp, dass man eine Ent-
scheidung treffe, „die unser Stadtbild und unser Landschaftsbild 
nachhaltig verändert“. Und: „Es gibt keine Technik, mit der wir 
Energie gewinnen können, die keine Nachteile hat.“
Ein Knackpunkt im Genehmigungsverfahren, das erst nach posi-
tivem Bürgervotum beginnen würde, könnte die Gefährdung von 
Vögeln und Fledermäusen durch die Windräder sein. Das hatte 
schon der Nachbarschaftsverband Karlsruhe in seiner groben 
Vorprüfung hervorgehoben. Eine einjährige Untersuchung soll, 
für den Fall, dass der Bürgerentscheid positiv ausfällt, Klarheit 
über die Vogel- und Fledermauspopulation vor Ort bringen. Be-
sonders im Blick stehen hierbei neben Fledermäusen Feldlerche 
und Rotmilane.
Es gebe Abschaltmechanismen, die sich an den Flugzeiten der 
Vögel orientierten, machte Ludwig Schulz vom BUND Rheinstet-
ten auf die Frage einer Bürgerin nach der Gefährdung von Vögeln 
deutlich. Allerdings: „Dann ist die Frage, ob es unter diesen 
Bedingungen noch wirtschaftlich ist, die Anlagen zu betreiben.“ 
Auf ein bis drei Prozent schätzte Rolf Pfeifer vom Freiburger Be-
ratungsbüro „endura kommunal“ den jährlichen Ertragsverlust 
durch die Abschaltzeiten der Windräder zum Vogelschutz.
Ob sich die Anlagen wirklich rentieren, müsse eine einjährige Un-
tersuchung zeigen, die aber erst nach der Freigabe der Flächen 
durch die Stadt erfolgen könne: „Kein Projektentwickler würde 
auf diesem Gelände eine Anlage bauen, ohne ein Jahr lang den 
Wind zu messen“, betonte Rolf Pfeifer.
Auf den ersten Blick erweise sich der Standort als geeignet. Das 
zeige der Windatlas Baden-Württemberg, in dem die sogenannte 
Windleistungsdichte erfasst wird. Die Kosten für drei Anlagen, so 
eine Modellrechnung von Pfeifer, lägen bei bis zu 17 Millionen Euro, 
nach zwölf bis 15 Jahren hätte sich die Investition amortisiert.
Die Stadt könnte eine jährliche Pacht in Höhe von 50.000 Euro pro 
Windrad verlangen, und durch Gewerbesteuer könnten jährlich 
60.000 bis 100.000 Euro gewonnen werden - allerdings erst, wenn 
die Anlage Gewinne abwirft. Die Einnahmen aus der EEG-Umlage 
(Erneuerbare-Energien-Gesetz) schätzt Pfeifer auf rund 72.000 Euro 
pro Jahr. Wie lange es die Förderung noch geben wird und wie 
hoch sie ausfällt, hänge auch von der Bundestagswahl ab. Alle 
großen derzeit im Bundestag vertretenen Parteien wollen die 
EEG-Umlage entweder abschaffen oder senken.
Dass sich der Betrieb von Windenergieanlagen ohne Staats-
zuschuss überhaupt noch lohnt, bezweifelte ein Bürger. Viele 
würden vom Netz genommen, weil die auf 20 Jahre angelegte 
Förderung auslaufe. „Es ist nicht gesetzt, dass Anlagen abge-
schaltet werden müssen“, sagte Volker Deck von der Bürger- 

Ein volles Haus gab es zur Bürgerinformation Anfang September 
in der Keltenhalle 

energiegenossenschaft Rheinstetten, die den Bürgern eine 
finanzielle Beteiligung an den Erträgen der Windräder ermögli-
chen will.
Die Technik sei heute deutlich weiter als noch vor 20 Jahren, 
neue Anlagen effizienter und die Stromproduktion somit billiger. 
Was mit den Anlagen passiert, die vom Netz genommen werden, 
wollte ein weiterer Zuhörer wissen. Sie würden nicht sofort 
verschrottet, erklärte Rolf Pfeifer, sondern im Ausland weiter 
verwertet. Von „Ressourcenverschwendung“, wie der Bürger 
anmerkte, könne also nicht die Rede sein.
Und dann waren da noch die Fragen zur Optik der Anlagen und 
zur Schallbelästigung, die von ihnen ausgeht. Christian Eulitz ist 
Sachverständiger für Immissionsschutz und hat die möglichen 
Auswirkungen auf die Rheinstettener unter die Lupe genommen. 
Er bezeichnete den Lärm, der von den Anlagen ausgeht, mit ma-
ximal 30 bis 35 dB(A) als „absolut zumutbar“ für die Anwohner, 
die - bis auf drei einzelne - über einen Kilometer entfernt woh-
nen. Und der „Infraschall liegt weit unterhalb der menschlichen 
Wahrnehmungsschwelle“, so Eulitz.
Auch der Schattenschlag sei in dieser großen Entfernung kein 
Problem, machte Rolf Pfeifer deutlich. Nicht vermeidbar sind 
indes nächtliche Blinklichter an den Windrädern, die sie für her-
annahende Flugzeuge erkennbar machen. Ab 2023 sei die soge-
nannte „bedarfsgerechte Nachtkennzeichnung“ Pflicht, erklärte 
Moderator Christoph Ewen vom Forum Energiedialog (FED), das 
den Entscheidungsfindungsprozess in Rheinstetten begleitet. 
(Anmerkung der FED: Auf dem Markt befindliche Technologien 
für eine bedarfsgerechte Nachtbefeuerung funktionieren über 
Radarsensoren, die den Luftraum in der Umgebung überwachen. 
Hier sind Reichweiten der Radarsensoren von 8 bis 16 km auf 
dem Markt. Der Baden-Airport ist etwa 25 km von Rheinstetten 
entfernt.  Quelle: ON-OFF Fachaustausch zur bedarfsgerechten Nacht-
kennzeichnung)
Abschließend äußerte eine Bürgerin aus Mörsch: „Ich finde die 
Windräder optisch ganz gut, vor allem, weil sie uns und Vor- 
beifahrende daran erinnern, was wir tun müssen, um ein gutes 
Leben für alle zu erhalten“, und ein Rheinstettener Schüler 
stimmte zu: „Das ist ein positives Zeichen, da ist was, was schon 
im Gang ist und jeder sieht, dass etwas passiert.“
Internet
www.rheinstetten.de/windenergie

Hintergrund
Der Nachbarschaftsverband Karlsruhe (NVK) ist ein Zusammen-
schluss aus elf Mitgliedsgemeinden, die zusammen mehr als 
480.000 Einwohner zählen. Im gemeinsamen Flächennutzungs-
plan wird über die Gemarkungsgrenzen hinweg die Entwicklung 
von Siedlungs- und Freiflächen koordiniert. Der NVK legt zum 
Beispiel fest, wo im Stadtumlandbereich Wohnungen gebaut, 
Gewerbegebiete ausgewiesen, Industrien angesiedelt oder 
Grünflächen angelegt werden sollen. Die Planungsstelle des 
Nachbarschaftsverbandes ist bei der Stadt Karlsruhe angesie-
delt. Diese verfügt in der Verbandsversammlung über 60 Prozent 
der Stimmen.� (m.f.G.d.BNN/jtr)



Seite 3Nr. 38/2021

Sich bestens informieren...
heißt Amt- und Mitteilungsblatt lesen!
www.duerrschnabel.com
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  (07243) 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  (07242) 9348-0
Montag - Freitag 7.00 bis 21.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  (0721) 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  (07242) 6876

Ärztlicher Notfalldienst
Für Erwachsene, Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte,	�  116117
Franz-Lust-Str. 31. Zugang erfolgt über die Eingänge des Städt. Klinikums.
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste

Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � (0721) 9744233
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � (0721) 495566
Giftnotruf	�  (0761) 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  (0721) 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � (0721) 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  (07242) 1324
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  (07242) 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung � 0152 56446159
ganzer Straßenzüge an Wochenenden und Feiertagen

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  (0721) 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  (07242) 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  (07242) 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  (07242) 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  (0721) 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  (07242) 9699060
Hospizverein Rheinstetten e.V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � (07243) 94542-77
Kinderhospiz	�  (0721) 83184925
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� (0721) 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  (07243) 215305
Weitere Kontaktadressen auf www.rheinstetten.de/soziale-dienste

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte

Pflegestützpunkt Landkreis Kreis Karlsruhe� (0721) 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13:30 - 16:00 Uhr

Jugendamt Landkreis Karlsruhe	� (0721) 936-67150 o. 69710 
Offene Sprechstunde, montags, 14 - 17 Uhr (07242 9514-333), 1. OG, Zi. 213; 
gerade Kalenderwochen Herr Bastian, ungerade Kalenderwochen Frau Heiler.

Integrationsmanagement (Sozialberatung Asyl)�
(0721) 936-75210 o. 75560 o. 0160 5900411 o. 0163/7832080
Termine nach Vereinbarung�

Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� (0721) 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Notarsprechtag - Rathaus Neuburgweier, 1. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 8.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, (0721) 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

24.09.	 Lukas-Apotheke, Grünwinkel
	 Bernsteinstraße 4, Tel. (0721) 577273 

25.09.	 Congress-Apotheke, Karlsruhe
	 Ettlinger Str. 5, Tel. (0721) 356360 

26.09.	 Schloß-Apotheke, Karlsruhe
	 Kronenstr. 24 / Kaiserstr., Tel. (0721) 389951 

27.09.	 OK Apotheke am ZKM, Karlsruhe
	 Südendstr. 47, Tel. (0721) 811218 

28.09.	 Rösselsbrünnle-Apotheke, Mörsch
	 Rösselsbrünnlestr. 1, Tel. (07242) 70110 

29.09.	 Stefanie-Apotheke, Nordweststadt
	 Landauer Str. 2 (bei Siemensschule), Tel. (0721) 754402 

30.09.	 Föhren-Apotheke, Forchheim
	 Hauptstr. 24a, Tel. (0721) 510574

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Stadtverwaltung Rheinstetten

Telefonzentrale (07242) 9514-0, Telefax (07242) 9514-105
Rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de�

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr
Hinweis: Standesamt freitags nur mit Terminvereinbarung

Öffnungszeiten des Bürgerbüros�
Bürgerbüro geöffnet mit Terminvereinbarung
Montag 14 bis 18 Uhr, Mittwoch 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 8 bis 14 Uhr
Bürgerbüro geöffnet ohne Terminvereinbarung
Montag 8 bis 12 Uhr, Dienstag 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr, 
Freitag 7.30 bis 12 Uhr

Bürgerbüro am Rösselsbrünnle im Rathaus Mitte � (07242) 9514-350
Fax (07242) 9514-27350, 
buergerbuero@rheinstetten.de

Förstersprechstunde� (07242) 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  (07242) 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Montag	 16.00 - 18.00 Uhr, 
Dienstag	 08.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  (07242) 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 geschlossen
Mittwoch und Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten	�  (0721) 9517650
Montag 	 08.00 - 19.00 Uhr
Dienstag	 0geschlossen
Mittwoch	 08.00 - 09.30 Uhr (nur Frauen); 
	 09.30 - 21.00 Uhr
Donnerstag	 07.30 - 21.00 Uhr 
Freitag	 09.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 08.00 - 14.00 Uhr
Sonntag	 08.00 - 14.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum	�  (07242) 9514-450
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 
Uhr. Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  (07242) 1324

	

Wertstoffhof/Kompostieranlage� (07242) 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag,� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�  9.30 - 16.00 Uhr

Geschlossen - Öffnung 1.10.

Behördenrufnummer	�  115

Nur telefonisch zu erreichen!
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Bundestagswahl und Bürgerentscheid am 26.9.2021
Hygieneregeln für die Stimmabgabe in den Wahllokalen

Für die Wählerinnen und Wähler, die am 26.09.2021 ihre Stim-
men zur Bundestagswahl und zum Bürgerentscheid in den Wahl-
lokalen abgeben und alle Personen, die dort die Wahlhandlung 
und/oder die Ermittlung der Ergebnisse beobachten wollen, 
gelten nach derzeit geltendem § 11 Corona-Verordnung die fol-
genden Voraussetzungen zum Zutritt zu den Wahlräumen:
-	 Keinen Zutritt haben 

-	 Personen mit „Corona-Symptomen“
-	 Personen, die einer Quarantäne nach der Corona-VO Abson-

derung unterliegen
-	 Beachtung der Abstandsregelungen in Warteschlangen und 

Hinweise des Ordnerpersonals 
-	 Tragen einer medizinischen Maske oder einer FFP2- oder ver-

gleichbaren Maske;
	 Ausnahmen:

-	 Kinder bis sechs Jahre
-	 aus gesundheitlichen Gründen (ärztliches Attest ist vorzulegen)
-	 aus sonstigen zwingenden Gründen (z. B. zur Feststellung der 

Identität)
	 Ersatzmasken werden in den Wahlräumen vorgehalten.
-	 Desinfektion der Hände 
-	 Einhalten eines Mindestabstands von 1,5 m zu anderen Personen

-	 Einen eigenen Stift mitbringen (Empfehlung)
-	 Ergänzend gilt für Wahlbeobachterinnen und Wahlbeobachter 

(gilt auch in den Briefwahlbezirken)
-	 Angaben der Daten zur Kontaktnachverfolgung 
-	 wer nachweislich aus gesundheitlichen Gründen von der Masken-

pflicht befreit ist, darf sich längstens 15 Minuten zur Beobach-
tung im Wahlraum aufhalten und zwar jeweils für die Zeiträume 
8 - 13 Uhr, 13 - 18 Uhr und ab 18 Uhr

Bitte beachten Sie: 
den Anweisungen der Wahlvorsteherinnen und Wahlvorsteher 
ist Folge zu leisten.

Das Wahlamt Informiert
Wahllokale neu strukturiert

Dem Trend zur Briefwahl folgend wurden zur Bundestagswahl/
zum Bürgerentscheid am 26.09.2021 zusätzliche Briefwahl-
bezirke gebildet und in den Urnenwahlbezirken Anpassungen 
vorgenommen. 

Bitte beachten Sie bei Ihrem Gang zum Wahllokal:
Die Wahllokale in der Bernhardushalle und
im Zentrum Rösselsbrünnle sind weggefallen. 
Wer bisher im Altenzentrum Rösselsbrünnle gewählt hat, wählt 
am 26.09.2021 in der Albert-Schweitzer-Schule in der A.-Schweit-
zer-Str. 4, EG. Wähler, die bisher in der Bernhardushalle gewählt 
haben, tun dies künftig im Schulzentrum, Am Tummelplatz, Ein-
gang Sonnenstraße und im EG in der Albert-Schweitzer-Schule. 

Auch in Forchheim müssen sich einige Wählerinnen und Wähler 
in den gewohnten Gebäuden in der Schwarzwaldschule und der 
ehem. Johann-Rupprecht-Schule auf neue Räume einstellen. 
In Neuburgweier kann am 26.09. wieder in der Festhalle gewählt 
werden.
Es ergeht die dringende Bitte: 
Informieren Sie sich auf Ihrem Wahlbenachrichtigungsbrief vor 
dem Wahlgang über die genaue Lage Ihres Wahllokals.
Nochmals der Hinweis für die Wahlhelfer der Briefwahlbezirke:
Die Auszählung findet zentral in der Keltenhalle statt. 
Das Wahlamt steht Ihnen am Wahlsonntag unter der Rufnummer 
07242/9514 353 für Fragen zur Verfügung. 

Fit bleiben und Spaß haben!
Im Rahmen des Projektes „Bewegte Apotheke“ des Landrats- 
amtes lädt die Stadt Rheinstetten alle älteren Bürgerinnen und 
Bürger regelmäßig zu einer gemeinsamen Bewegungsstunde 
ein. Denn gemeinsam mit anderen macht die Bewegung an der 
frischen Luft noch mehr Spaß und man bleibt fit für den Alltag! 
Das Bewegungsangebot besteht aus einem Spaziergang, der 
mit Übungen zur Gleichgewichtsschulung, der Koordination, der 
Kräftigung oder einem Gedächtnistraining ergänzt wird. Dieses 
Angebot wird durch die Übungsleiterin Frau Urban begleitet und 
startet immer vor einer Apotheke. 
Das Angebot ist kostenlos und
eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
Die Übungsstunde findet bei jedem Wetter statt und ist auf eigene 
Gefahr. Spezielle Sportkleidung ist nicht erforderlich - kommen Sie 
am besten in bequemer und dem Wetter angemessener Kleidung. 

Termine im Oktober:
(unter Vorbehalt der Entwicklung des Infektionsgeschehens)
-	 Dienstag, 05.10.2021 um 16 Uhr

-	 Treffpunkt: vor der Blumenapotheke in Mörsch

-	 Donnerstag, 07.10.2021 um 16 Uhr 
-	 Treffpunkt: vor der Lilien-
	 Apotheke in Neuburgweier

-	 Mittwoch, 13.10.2021 um 16 Uhr 
-	 Treffpunkt: vor der Martinus 
	 Apotheke in Forchheim

- 	Dienstag, 19.10.2021 um 16 Uhr

-	 Treffpunkt: vor der Blumen-
	 apotheke in Mörsch

- 	Donnerstag, 21.10.2021 um 16 Uhr
-	 Treffpunkt: vor der Lilien-
	 Apotheke in Neuburgweier

-	 Mittwoch, 27.10.2021 um 16 Uhr 
	 - Treffpunkt: vor der Martinus Apotheke in Forchheim
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Zum Ende des Fährfests fliegen die Drohnen
Diesmal organisierten nicht die Vereine, sondern die Zollhaus-Gastronomen die Feier am Rhein

„Ich bin gerne hier, es ist die Nahtstelle der Landkreise Karlsruhe 
und Rastatt und zu Frankreich“, sagte der geschäftsführende Vor-
stand des Pamina Rheinparks, Claus Haberecht, bei der Eröffnung 
des Fährfestes in Neuburgweier. Der Rheinstettener Stadtteil war 
das Zentrum der zweitägigen Veranstaltung „Begegnungen und 
Mobilität am Rhein“. Und es gab diese Begegnungen, denn die 
Rheinfähre Baden-Pfalz fuhr ohne Pause - am Samstag sogar bis 
22.30 Uhr - und brachte Besucher auch aus der Pfalz und dem 
Elsass ans Rheinufer bei Neuburgweier. So auch eine Radler- 
gruppe, die von der Fähre Plittersdorf entlang des Rheinauen- 
radweges bis zur Fähre Neuburgweier unterwegs war. 
Ein Fährfest wie immer? Beileibe nicht. Es sind diesmal nicht die 
Vereine, die das Fest ausrichten, sondern die Betreiberfamilie 
Müller des Restaurants „Zollhaus“ am Rheinufer. Die Vereine, so 
Stefan Kungl von der Arge Neuburgweirer Vereine, haben unter 
Corona-Bedingungen auf die Ausrichtung verzichtet. „Wir haben 
lange verhandelt, es ging nicht, die Bedenken waren zu groß“, 
so Kungl. Auch Neuburgweiers Ortsvorsteher Gerhard Bauer 
hob in seiner Begrüßung dankbar auf den Einsatz der Gastrono-
menfamilie ab, die das Fährfest schon seit Jahren unterstütze. 
Wegen der Änderungen war das Festgelände nicht wie bisher bei 
der Fähranlagestelle, sondern auf der Wiese am Ufer neben dem 
Gasthaus, also auf Auer Gemarkung. 
Der Grundgedanke der Begegnung, wie von Haberecht vorgetra-
gen, erfüllte sich bestens, denn zur Eröffnung waren neben Bau-
er und Haberecht auch Rheinstettens OB Sebastian Schrempp 
(CDU), der Ortsbürgermeister von Neuburg, Hermann Knauß, und 
die Bürgermeisterin von Au am Rhein, Veronika Laukert, gekom-
men. Kreisübergreifend gab es viele Gespräche, nachdem OB 

Schrempp das 
obligatorische 
Fass angesto-
chen hatte. 
Zuvor hatte er 
seine „Freude, 
dass nach ein- 
einhalb Jah- 
ren Durststre- 
cke wieder 
Gemeinschaft 
möglich ist 
und ich strah-
lende Gesich-

ter sehe“ zum Ausdruck gebracht. Und strahlende Gesichter gab 
es viele. Evelyn Kircher und Tochter Michelle waren aus Au ge-
kommen, weil Kirchers Vater Josef Ball im Chor der Marinesinger 
Rheinstetten mitwirkt und bei der Eröffnungsfeier sogar ein Solo 
hatte. „Es ist toll, dass es wieder ein Fest gibt, das ist ein Stück 
Heimatgefühl“, meinte Evelyn Kircher, die „sehr oft“ am Rhein- 
ufer und im Zollhaus zu Gast ist. „Der Rhein zieht einfach an, vor 
allem, wenn man am Rhein aufgewachsen ist. Und manchmal 
gibt er auch Trost, wenn es gerade nicht so gut läuft.“

Ein junges Paar aus Mörsch, das seinen Namen nicht nennen 
wollte, aber umso vehementer die Freude „über solch ein un-
gezwungenes Fest“ artikulierte, schloss sich an. Die wenigen 
Corona-Einschränkungen seien da kein Hindernis, sagen sie. 
Eingebunden ins Pamina-Fest war viel geboten an den beiden 
Festtagen, von geführten Wanderungen zu historischen Themen 
rund um den Rhein über besinnliche Friedhofsführungen in 
Neuburgweier oder einem Besuch im Museum für Siedlungs- 
geschichte in Neuburgweier bis hin zu musikalischer Unterhal-
tung der Marinesinger oder am Sonntag durch das Jugendorches-
ter des Musikvereins Neuburgweier an der Fähranlegestelle.
Höhepunkt aber war am Samstag gegen 22 Uhr ein „Feuerwerk“ 
der besonderen Art. Da das bisher übliche Feuerwerk aus öko-
logischer Sicht immer mehr hinterfragt werde, so Ortsvorsteher 
Bauer, hat sich die Bürgerstiftung Rheinstetten bereit erklärt, 
für das Fährfest eine musikalisch untermalte Drohnenshow mit 
Lichtchoreographie zu gestal-
ten, die durch Sponsoren und 
den Pamina Rheinpark unter-
stützt wurde. Da schwebten 
rund 50 Drohnen über den 
zahlreichen Zuschauern, die 
staunend und begeistert die 
vielen dabei gezeigten Figuren 
kommentierten, vor allem als 
am dunklen Abendhimmel das 
Badische Wappen erschien. 
Hierzu waren ca. 1000 Men- 
schen auf beide Rheinufersei-
ten gekommen, um das Spek-
takel zu genießen. „Das ist ein 
toller Ersatz fürs Feuerwerk“, 
sagte eine Zuschauerin zum 
Abschluss.� (m.f.G.d.BNN)
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Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.
Die Rufnummer des Bereitschaftsdienstes gilt bundesweit -ohne Vorwahl!
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Corona-Update, Stand 21.09.2021

Neue Corona-Verordnung mit dreistufigem Warnsystem, 
derzeit Basisstufe in Baden-Württemberg
Zum 16. September 2021 ist eine neue Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg in Kraft getreten. Damit tritt auch ein 
„Dreistufiges Warnsystem“ in Kraft. Die nächst höhere Stufe wird 
durch das Landesgesundheitsamt ausgerufen. 
Dies bedeutet, dass es strengere Regelungen bei abzeichnender 
Überlastung der Krankenhäuser geben wird.

In der Basisstufe bleiben die bisherigen Regeln mit 3G in den 
meisten Bereichen bestehen. Private Zusammenkünfte sind hier 
weiterhin ohne Beschränkungen möglich. 

Warnstufe: Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitali-
sierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den Wert von 8,0 er-
reicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten 
in Baden-Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen 
den Wert von 250 erreicht oder überschreitet.
Regelungen in der Warnstufe: 
-	 Private Treffen/Veranstaltungen mit einem Haushalt plus fünf 

weitere Personen (Geimpfte, Genesene, Personen bis einschl. 
17 Jahre, Personen die sich aus medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können, sind ausgenommen. Paare, die nicht 
zusammenleben, gelten als ein Haushalt).

-	 In geschlossenen Räumen gilt die 3G-Regelung mit PCR-Test 
bei folgenden Bereichen: 
o	öffentliche Veranstaltungen, 
o	Kultureinrichtungen, 
o	Messen/Ausstellungen/Kongresse, 
o	 Gastronomie/Vergnügungsstätten, 
o	Kantinen/Mensen, 
o	Freizeiteinrichtungen, 
o	touristischer Verkehr,
o	außerschulische Bildung, 
o	Sportstätten. 
o	 Im Freien reicht bei den vorgenannten Bereichen ein Antigen- 

Schnelltest aus. 
-	 In Beherbergungsbetrieben gilt 3G, ein neuer Test muss alle 

drei Tage vorgelegt werden. 

Alarmstufe: Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hos-
pitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den Wert von 
12,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Inten-
sivbetten in Baden-Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden 
Werktagen den Wert von 390 erreicht oder überschreitet.
Regelungen in der Alarmstufe: 
-	 Private Treffen/Veranstaltungen mit einem Haushalt plus eine 

weitere Personen (Geimpfte, Genesene, Personen bis einschl. 
17 Jahre, Personen die sich aus medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können, sind ausgenommen. Paare, die nicht 
zusammenleben, gelten als ein Haushalt).

-	 In geschlossenen Räumen gilt die 2G-Regelung bei folgenden 
Bereichen: 
o	öffentliche Veranstaltungen, 
o	Kultureinrichtungen (Ausnahme: Bibliotheken/Archive mit PCR- 

Test), 
o	Messen/Ausstellungen/Kongresse, 
o	Gastronomie/Vergnügungsstätten, 
o	Kantinen/Mensen, 
o	Freizeiteinrichtungen, 
o	touristischer Verkehr,
o	außerschulische Bildung, 
o	Sportstätten. 

-	 Im Einzelhandel gilt die 3G-Regelung (ausgenommen Geschäfte 
der Grundversorgung, Märkte im Freien, Abhol-/Lieferange- 
bote).

-	 Bei Körpernahen Dienstleistungen gilt 3G mit PCR-Test.
-	 Bei Beherbergungsbetrieben muss bei Anreise ein negativer 

PCR-Test vorgelegt werden. Danach muss alle drei Tage ein 
neuer PCR- oder Antigen-Test vorgelegt werden. 

Weitere Informationen finden Sie in der angehängten Übersicht-
Ein FAQ zu den häufigsten Fragen finden Sie unter
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-
infos-zu-corona/faq-corona-verordnung/

Unser Hallenbad öffnet am 1. Oktober wieder!
 

Liebe Badegäste,
ab dem 01.10.2021 ist das Hallenbad Rheinstetten wieder für 
Sie geöffnet.
In der Zeit der Schließung haben wir zahlreiche notwendige Ar-
beiten und Reparaturen vornehmen können - freuen Sie sich also 
auf ein frisch herausgeputztes Bad.
Da auch wir die Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg einzuhalten haben, findet der Badebetrieb unter einge-
schränkten Bedingungen statt.
Seit dem 16.08.2021 gelten im Hallenbad inzidenzunabhängig 
die 3G-Regeln: Für den Eintritt ins Hallenbad benötigen die Gäste 
somit entweder einen Impf- bzw. Genesenennachweis oder einen 
negativen Antigen-Schnelltest, welcher nicht älter als 24 Stunden 
ist (bei einem PCR-Test nicht älter als 48 Stunden). Für Kinder, die 
das sechste Lebensjahr noch nicht vollendet haben oder noch 
nicht eingeschult sind, gilt, dass diese keinen Testnachweis 
vorlegen müssen. Schülerinnen und Schüler müssen ebenfalls 
keinen Testnachweis vorlegen. Für sie reicht beispielsweise die 
Vorlage eines Schülerausweises, einer Schulbescheinigung oder 
eines sonstigen schriftlichen Nachweises der Schule aus.

Nachfolgende Hinweise sind für einen sicheren
und unbeschwerten Aufenthalt zu beachten:
-	 Das Tragen einer FFP2-Maske oder einer medizinischen Maske ist 

sowohl im Empfangs- als auch im Umkleidebereich verpflichtend
-	 Häufiges und gründliches Händewaschen wird ausdrücklich 

empfohlen. Den Besuchern und dem Personal stehen dafür 
ausreichend Handwaschgelegenheiten zur Verfügung. Am Hal-
lenbad-Eingang steht zudem ein Desinfektionsmittelspender.

-	 Mit Hilfe von Aushängen werden Sie auf die verbindlichen 
Maßnahmen sowie auf die Handwaschgelegenheiten im Bad 
hingewiesen.

-	 Die Erfassung der Besucherdaten ist vorgeschrieben. Hierzu 
haben Sie folgende Möglichkeiten: 
1.	Zutritt mit luca App oder Corona-App für einen zügigen Ein-

lass. Das Verlassen des Bades muss dabei jeder nutzende 
Gast in Eigenverantwortung in der App vermerken.

2.	Gäste ohne Smartphone werden über ein Kontaktformular 
erfasst. Dieses finden Sie auf der Homepage der Stadt 
Rheinstetten unter www.rheinstetten.de/hallenbad. Tipp: 
Bringen Sie Ihr bereits ausgefülltes Kontaktformular mit

3.	Zusätzlich liegen Kontaktformulare zum Ausfüllen im Foyer 
des Hallenbades aus. Bitte bringen Sie hierfür Ihren eigenen 
Stift mit. Vielen Dank!

-	 Gäste mit Erkältungssymptomen und/oder mit Kontakt zu Infi-
zierten ist der Besuch des Hallenbades nicht gestattet.

-	 Für ein gesundes Miteinander ist es wichtig, die allgemeinen 
Verhaltensregeln im Umgang mit dem Corona-Virus einzuhalten. 
Dazu gehören weiterhin Abstand halten, regelmäßig die Hände 
desinfizieren, Nies- und Hustenetikette beachten und das Hal-
lenbad Rheinstetten bei gutem Gesundheitszustand besuchen.

-	 Wichtig: Bitte halten Sie am Eingang schon die entsprechen-
den Nachweise sowie ein amtliches Ausweisdokument bereit, 
damit keine langen Wartezeiten entstehen.
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Die Öffnungszeiten für den allgemeinen Badebetrieb wurden 
Corona-bedingt wie folgt geändert:
Montag und	 Schwimmbad geschlossen
Dienstag:	 (Schul- und Vereinsbetrieb)
Mittwoch:	   8:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:	   8:00 - 21:00 Uhr
Freitag:		  16:00 - 21:00 Uhr
Samstag:	 Schwimmbad geschlossen
Sonntag:	   8:00 - 16:00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass Tickets ausschließlich direkt vor Ort am 
Kassenautomaten erhältlich sind. Eine Reservierung ist nicht 
möglich.

Badeschluss ist jeweils 0,5 Stunden vor Ende der Schwimmzeit.

Wir freuen uns, Sie wieder im Hallenbad begrüßen zu dürfen und 
tun unser Bestes, damit Sie sich wohl und sicher fühlen.

Ihr Team des Hallenbades Rheinstetten

Einrichtungen, Betriebe, Geschäfte: Was hat geöffnet - was ist zu beachten?
(Stand Redaktionsschluss 21.09.2021, 12 Uhr)

In den Rathäusern und Einrichtungen der Stadt Rheinstetten gilt die Pflicht zur Nutzung eines medizinischen Mundschutzes.

Bibliothek	 Geöffnet - bitte 3G beachten

Bolzplätze, Beachvolleyball, Skateranlage	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen

Festhalle Neuburgweier	 Geschlossen

Friedhöfe	 Geöffnet, bitte Abstand halten

Jugendhaus	 Geöffnet

Kindergärten/Tagesstätten	 Geöffnet - pandemiegerechter Regelbetrieb

Keltenstadion	 Geschlossen - für Vereinssport freigegeben

Museum	 Geöffnet - bitte 3G beachten

Rathäuser	 Geöffnet - bitte Maskenpflicht beachten

Schulen	 Geöffnet

Schwimmbad	 Geschlossen - für Vereins- und Schulsport geöffnet/ 
	 Öffnung am 01.10.2021

Spielplätze	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen

Sporthallen	 Geschlossen - für Vereins- und Schulsport geöffnet

VHS	 VHS-Büro geöffnet - Normalbetrieb 

Wochenmarkt	 Geöffnet, bitte Maskenpflicht beachten

Wertstoffhof	 Geöffnet, bitte Maskenpflicht beachten

Zelthalle Neuburgweier	 Geschlossen

Bitte beachten Sie beim Besuch von Einrichtungen die allgemeinen Corona-Regeln.

Hilfe-Angebote in Corona-Zeiten
Einkaufsservice
- 	07242/9346980 (gSofa GmbH) - werktags von 9 - 12 Uhr

- 	07242/7385 oder moersch@kbz.ekiba.de (Ev. Pfarrgemeinde Mörsch)

- 	01736/849644 oder info@albanisches-islamisches-zentrum.de (Albanisch Islamisches Zentrum e. V.) - ab 18 Uhr 

Nachbarschaftshilfe
- 	Gabenlädchen für bedürftige Mitbürger/-innen, Albert-Schweitzer-Schule/Bergstraße: gabenlaedchen-rheinstetten@web.de
	 Annahme freitags, 16.30 - 18.00 Uhr und samstags, 10.00 - 11.00 Uhr; Ausgabe samstags, 10.00 - 12.00 Uhr

- 	Caritas-Babyhilfe für Alleinerziehende und Familien in Notsituationen, Rastatter Straße 18: 07243/515-0 oder 
	 info@caritas-ettlingen.de

Finanzielle Hilfe
- 	Hilfs-Aktion „Osterlicht“ der Caritativen Fördervereine der Katholischen Kirchengemeinde Rheinstetten: 
	 www.kath-rheinstetten.de

Kummer-Nummer
- 	 07242/9346980 (gSofa GmbH) - Anliegen aufsprechen: Wir rufen zurück, hören zu, erledigen notwendige Fahrten mit Ihnen o. Ä.
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Warteliste für Bauplätze soll aufgelöst werden
Neue Bewertungskriterien
Seit 2011 führt Rheinstetten eine Warteliste für Bauplatzin-
teressenten, die aktuell 324 Bewerber umfasst, so Baubür-
germeister Michael Heuser (parteilos) im Verwaltungs- und 
Finanzausschuss. Die Vergabe erfolgte anhand von Punkten, 
die nach verschiedenen Kriterien vergeben wurden.
Nun soll - diese Empfehlung gab der Ausschuss einstimmig an 
den Gemeinderat - diese Warteliste aufgelöst und überarbei-
tete Bewertungskriterien eingeführt werden. Wichtigste Neue-
rung aber ist, dass die Bewertung über das Internetportal „Bau- 
pilot“ erfolgen soll, was bei Kosten von 6.800 Euro pro Jahr der 
Verwaltung erheblichen Arbeitsaufwand erspart. Der Vertrag 
mit „Baupilot“ ist befristet, kann auch gekündigt werden. Die 
Punkteliste wird beispielsweise um Regelungen für nicht ver-
heiratete Paare, Punkte für Pflegegrad, Körperbehinderung, bei 
Vorlage eines Mutterpasses Gleichstellung des ungeborenen 
Kindes, ehrenamtliche Tätigkeiten, Zahl der Wohnjahre in 
Rheinstetten und um Erwerbstätigkeit in der Stadt ergänzt.
Angeregt wurde von Franz Deck (CDU) und Gerald Peregovits 
(ULR) die Einbeziehung der Vermögensverhältnisse, wie es 
andere Kommunen tun. Hinterfragt wurde die vorgeschla-
gene Regelung bei vorhandenem Wohneigentum, was nach 
dem Verwaltungsvorschlag auch zu Minuspunkten führen 
könne. Die Bauplatzvergabekriterien sind in einer Präam-
bel festgelegt. So soll der soziale Zusammenhalt gestärkt 
werden, denn ohne die Bauplatzvergabekriterien „wäre die 
in der Gemeinde verwurzelte Bevölkerung zu großen Teilen 
nicht in der Lage, Grund und Boden zu Wohnzwecken zu 
erwerben und die Bebauung zu finanzieren“. Gerade junge 
Menschen und Familien seien auf die Vergabekriterien 
angewiesen, weil das Bauland ja zu vergünstigten Preisen 
angeboten wird. Künftig, so der Vorschlag, sollen Baugebiete 
online sechs Monate vor Vergabestart angekündigt werden.
Interessenten können sich dann mit in die Liste eintragen, 
die mit der städtischen Internetseite verlinkt ist, aber auch 
im Amtsblatt öffentlich gemacht wird. Nach Ende der Bewer-
bungsfrist wird eine Rangliste nach Punkten erstellt.
Ein Thema beherrschte die Diskussion: Transparenz und 
Rechtssicherheit des Verfahrens. Das betonten sowohl Franz 
Deck (CDU), Luca Wernert (Grüne), Gerhard Bauer (SPD), 
Bernd Urban (FDP) als auch Gerald Peregovits (ULR). Auf 
Vorschlag von Oberbürgermeister Sebastian Schrempp (CDU) 
soll mit anstehendem Gemeinderatsbeschluss noch im Sep-
tember die Warteliste aufgelöst und sollen die Antragsteller 
auf der Liste benachrichtigt werden. Vor der Gemeinderats-
sitzung im Oktober sollen die Ratsmitglieder nochmals über 
die Änderung der Vergabekriterien, die Fassung der Präambel 

und die Nutzung des Internetportals „Baupilot“ nachdenken 
und „möglichst einfache, klare Kriterien vorgeben“. 

Ausschuss für Bildung und Soziales
Die Stadt Rheinstetten plant die Bildung eines beratenden 
Ausschusses für Bildung und Soziales. Der Verwaltungs- und 
Finanzausschuss sprach sich in seiner Sitzung einstimmig 
dafür aus. Die Entscheidung soll dann endgültig der Gemein-
derat in seiner Oktobersitzung fassen. Der neue Ausschuss, 
so Christian Schorpp vom Hauptamt, gehe zurück auf einen 
Antrag der Grünen vom Juli 2020, der damals die Gründung 
eines Kindergartenbeirates zum Ziel hatte.
Erstmals in den 1990er Jahren wurde ein sog. Kindergar-
tenkoordinationsausschuss eingerichtet Dieser wurde jedoch 
nicht fortgeführt, da er sich nicht als zielführend erwies.
Der neu angedachte Ausschuss soll über weitaus mehr be-
raten. Neben Kindergärten (Bedarfsplanung) und Schulen 
(Schulentwicklung) sollen auch Jugend- und Sozialarbeit, de-
mografische Fragen und Familie und Betreuung Themen des 
Ausschusses sein. Ebenso sollen der Beirat für Menschen 
mit Behinderung und der Seniorenbeirat dort seine Themen 
einbringen. Die Verwaltung schlägt vor, den Ausschuss wie 
bei allen beratenden Ausschüssen mit sechs Mitgliedern aus 
dem Gemeinderat, dem Oberbürgermeister zu besetzen, und 
je nach Thema weitere Mitglieder aus der Verwaltung oder 
auch sachkundige Bürger/-innen hinzuzuziehen.
Die Sprecher der Fraktionen und Gruppen sprachen sich uni-
sono für den Ausschuss aus, weil er durch die Themenvielfalt 
regelmäßige Sitzungen garantiere und vor allem andere Aus-
schüsse entlaste. Die Fraktionen und Gruppen werden bis 
zur Gemeinderatssitzung Vorschläge für die Besetzung des 
Ausschusses unterbreiten.

Wahl wird für Rheinstetten teurer
Für die Bundestagswahl und den Bürgerentscheid Windkraft 
am 26. September braucht die Stadtverwaltung Rheinstetten 
mehr Geld als bisher eingeplant. Eine überplanmäßige Ausgabe 
von 56.6000 Euro hat der Verwaltungs- und Finanzausschuss 
jetzt dem Gemeinderat einstimmig zur Billigung empfohlen. 
Als Gründe nannte Ordnungsamtsleiter Ronald Daum, dass 
es mit rund 6.000 Briefwählern mehr als doppelt so viele als 
bei der Landtagswahl gebe und die Unterlagen der beiden 
Abstimmungen getrennt versandt werden müssen, was das 
Porto erheblich verteuere. Ebenso fällt die Entschädigung der 
Wahlhelfer höher aus, weil der Bürgerentscheid finanziell im 
Haushalt nicht erfasst sei. Hinzu kommen Mehrkosten von 
5.000 bis 6.000 Euro beim Hygieneaufwand. Die Abwicklung 
der Briefwahl übernimmt ein erfahrener Dienstleister, der da-
für rund 45.000 Euro erhält.(m.f.G.g.BNN)

Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.
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Generalversammlung des Gesangvereins Liederkranz Neuburgweier am 07. September 2021
Nach der Erfassung der Kontaktdaten gleich am Eingang zur Fest- 
halle haben wir gemäß der geltenden Coronaregeln unseres Bun-
deslandes auf den bereits auf Abstand gestellten Stühlen Platz 
genommen. Ein Chorlied zur Eröffnung durfte es in diesem Jahr 
nicht geben. Der Begrüßung des ersten Vorsitzenden Friedrich Eich 
folgte ein stilles Gedenken an unsere lieben verstorbenen Mit-
glieder des Jahres 2020. Fleißige Singstundenbesucherinnen und 
-besucher mussten nicht geehrt werden - die letzte Chorprobe im 
Vereinsjahr 2020 fand am 18. Februar statt. Nach einem kurzen 
Bericht des Vorsitzenden informierte die Schriftführerin Renate 
Zöller über die wenigen Aktivitäten des Vereins, die meisten waren 
bereits vergessen. Der Kassierer Hermann Deck gab einen Über-
blick der finanziellen Lage. Die Revisoren Lia Becker und Albert 
Eich bestätigten dessen Ausführungen. Eine Aussprache zu den 
Berichten war nicht erforderlich, so dass die Gesamtverwaltung 
von Lothar Deck mit gutem Gewissen entlastet werden konnte.
Der Fokus des Abends richtete sich auf die Verabschiedung 
des alten und die Wahl des neuen Kassierers. Nach 47 jähriger 
Tätigkeit als Kassierer gibt Hermann Deck dieses Amt in jüngere 
Hände. Friedrich Eich blickte zurück auf viele herausragende 
Begebenheiten, dankbar, während seiner Vorstandschaft einen 
derart korrekten Kassierer an seiner Seite gehabt zu haben. Auch 
der Unterstützung und Kreativität seiner Ehefrau Margot wurde 
ein dickes Lob ausgesprochen. Ein Dankeschön für Hermann und 
Margot sind Eintrittskarten - Chauffeur inbegriffen - für die „Große 
Berlin-Show der 20er Jahre“ im Festspielhaus Baden-Baden. Für 
Margot gab es noch einen wunderschönen Blumenstrauß. Zum 
Nachfolger wurde einstimmig Joachim Dietsche gewählt. Wir 

heißen ihn herzlich willkommen. 
Die 2. Vorsitzende Karin Sehnert 
bedankte sich bei Fritz und 
Traudl in unserem Namen mit 
einem edlen Tropfen für ihren 
Ideenreichtum in den Zeiten 
der Krise. Vom 1. Vorsitzenden 
hörten wir noch einen kleinen 
Bericht zum laufenden Jahr. Zum 
letzten Punkt der Tagesordnung 
„Verschiedenes“ gab es keine 
Stimmen. Es fand die diesjähri-
ge Generalversammlung zu aller 
Zufriedenheit ihren Abschluss.
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Jahreshauptversammlung 2021 des VdK mit Wahlen und Ehrungen
Unsere Jahreshauptversammlung 2021 mit Wahlen und Ehrun-
gen fand am 14.09.2021 um 16 Uhr in der Bernhardushalle in 
Mörsch statt. Frau John begrüßte die Mitglieder und Gäste recht 
herzlich, sie konnte auch den stellvertretenden Landesvorsitzen-
den Herrn Raap willkommen heißen.
Frau John nahm die Totenehrung vor. Wir mussten in einer Gedenk-
minute von 7 Mitgliedern Abschied nehmen.
Es folgten die Geschäftsberichte des Kassierers, des Vorstandes 
und der Revisoren. Es gab keine Beanstandungen und somit 
wurde der Vorstand einstimmig entlastet.
Ehrungen sind immer etwas positives. Herr Franz Deck, der sich 
gerne bereit erklärt hat, diese Ehrungen vorzunehmen, konnte 
25 Mitglieder für 25 bzw. 10 Jahre Mitgliedschaft ehren. Es ist 
immer eine schönes Gefühl zu wissen, dass so viele Menschen 
lange Zeit dem VdK treu sind.
Das goldene Treueabzeichen für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielt:
De Santis, Dante, Deck, Manfred, Rimmelspacher, Gabriele,
Rimmelspacher, Hans, Schilling, Franz.
Das silberne Treueabzeichen für 10 Jahre Mitgliedschaft erhielten:
Biegemeier, Harald, Biegemeier Maxentia, Bögi, Renate,
De Santis, Eleonore, Dirschnabel, Ralf, Fitterer, Elisabeth,
Fitterer, Irene, Fitterer, Volker, Herrmann, Katrin,
Herrmann, Manfred, Koch, Werner, Magers, Renate,
Magers Kurt, Pechmann, Josefine, Petri, Sonja, Rakin, Anatol,
Schaber-Keim, Ingrid, Schätzle, Thomas, Schüro, Ursela,
Speck, Lucia, Stadtmüller, Manfred, Stadtmüller, Maria,
Tessin, Kirstin, Wolf, Martina. 

Der neu gewählte Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzende	 Frau Sigrun John
2. Vorsitzende	 Frau Hedwig Huber
Kassier		  Herr Manfred Handt
Schriftführerin	 Frau Elisabeth Fitterer
Frauenvertreter	 Herr Norbert Kiekert

Beisitzerin 	 Frau Michaela Kiekert
Revisoren	 Herr Gerhard Sattler und Herr Ralph Wieser
Die Verwaltung wurde einstimmig gewählt. Keine Gegenstimmen 
und Enthaltungen.
Wahlleiter war Herr Franz Deck. Herzlichen Dank.
Es gab noch eine besondere Ehrung. Es wurde Herr Bernhard 
Fitterer, der den VdK Ehrenvorsitzender des Mörsch vor 75 Jahren 
mitgegründet hat, durch Herrn Raap mit der Urkunde als Sozial-
verbandes VdK Ortsverband Mörsch geehrt.

re. Hr. Raap stellv. Landesvors., mi. Ehrenvors. Hr. B. Fitterer, 
li. 1. Vors. Fr. S. John

Zum Abschluss wurde noch mit einem Glas Sekt auf 75 Jahre VdK 
Mörsch angestoßen und mit dem Badener-Lied gefeiert.
Die Jahreshauptversammlung war gut besucht. Ein herzliches 
Dankeschön an die Familie Efthymiadis für die Bewirtung.

Sonderausstellung zum Herbstbeginn -
„Bauernhöfe und -gärten“

Ursula Zotzel-Laber zeigt ihre Werke
Der Kunstverein freut sich, dass er die Aquarellkünstlerin Ursula 
Zotzel-Laber für eine Ausstellung in der Kunstgalerie gewinnen konnte. 
Gezeigt wird nun eine Auswahl von Aquarellen speziell zum Thema 
„Bauernhöfe und -gärten“.

„Die Motive und Szenen passen hinsichtlich Stimmung und Farben 
hervorragend zum Beginn der Herbstzeit“ erläutert die bekannte 
Künstlerin aus Rheinstetten. Insbesondere interessant ist die Aus-
stellung, da Ursula Zotzel-Laber für die Dauer der Herbstferien den 
Workshop „Tiere zeichnen und malen“ für Kinder und Jugendliche 
anbietet.

Die Ausstellung ist ab Freitag, 24.09. zu sehen in der Galerie des 
Kunstvereins in der Rappenwörthstr. 30. und dauert bis zum 17.10. 

Öffnungszeiten jeweils freitags bis sonntags, 15:00 - 18:00 Uhr.
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Neustart der KiR-Bühne
mit dem Kabarettisten Philipp Weber

Vor 20 Monaten fand die letzte Veranstaltung der KiR-Bühne 
statt, dann mussten wir in die Corona-Pause gehen. Jetzt wagen 
wir am 24. September den Neustart. 

Dabei gelten die 3G-Regel und ein umfassendes Hygienekon-
zept, das auf der Internetseite der KiR-Bühne veröffentlicht ist 
(www.kir-rheinstetten.de)
Wir haben mit Philipp Weber vereinbart, sein Programm ohne 
Pause zu spielen. Zudem findet keine Bewirtung statt, um Kon-
takte auf das Notwendige zu reduzieren.
Wir wollen, dass Sie einen schönen, sicheren Abend erleben.

Die nächsten Messetermine in Rheinstetten

NUFAM-Nutzfahrzeugmesse 2021 - vom 30.09. bis 03.10.2021

Gastmessen wie die DeburringEXPO, die expoSE & expoDirekt 
des Verbands Süddeutscher Spargel-und Erdbeeranbauer e. V., 
die Handarbeitsmesse Nadelwelt und andere sind für den Herbst 
2021 geplant.

Nähere Informationen: messe-karlsruhe.de

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Öffnungstage
Sonntag, 03.10.2021
Sonntag, 17.10.2021

Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr

Aufgrund der Corona-Verordnung
sind einige Punkte zu beachten:
-	 Es gelten die allgemeinen Hygiene- und Abstandsregeln, 

während des Museumsbesuchs ist ein Mund-Nasen-
Schutz zu tragen.

-	 Wir sind verpflichtet, Ihre Kontaktdaten beim Betreten des 
Museums aufzunehmen.

-	 Im Eingangsbereich steht ein Handdesinfektionsspender, 
bitte nutzen Sie ihn.

-	 Ein Zutrittsverbot gilt für Personen, die Ansteckungs- 
symptome aufweisen oder in den letzten 14 Tagen Kontakt 
mit Corona-infizierten Menschen hatten.

-	 Die  Vorlage eines Test-, Impf- oder Genesenenausweises 
ist erforderlich (Ausnahme Kinder und Schüler*innen).

Bitte haben Sie Verständnis für diese Maßnahmen.

Sonntag,
3. Oktober 2021, 
12-17 Uhr
Sonder- 
veranstaltung 
„Hoffest im
Museumshof“
Nach erzwunge-
ner Pause im ver-
gangenen Jahr 
veranstaltet der 
Heimatverein am 
3. Oktober wieder seine traditionelles Hoffest im Museums-
hof. Gleichzeitig feiert der Heimatverein in diesem Rahmen 
mit einem kleinen Festakt sein 25jähriges Bestehen. 
Programm: 
-	 Festakt zum 25jährigen Bestehen des Heimatvereins
	 (14:00 Uhr St. Ursula Kapelle)
-	 Mitmachaktion: Rüben-/ Kürbisgeister schnitzen
-	 Kostümführung im Museum (15:00 Uhr)
-	 Museumsrallye und Ratespiel für Kinder
-	 Hausgemachte Gulaschsuppe 
-	 Kaffeestube mit leckeren Kuchen
Der Zutritt zu der Veranstaltung kann nur nach Vorlage eines 
Test-, Impf- oder Genesenennachweises erfolgen (Aus-
nahme Kinder und Schüler*innen). Die Kontaktdaten der 
Besucher*innen müssen erhoben werden und es besteht 
grundsätzlich Maskenpflicht.

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei. 
Sonderführungen nach Absprache möglich (im 
Rahmen der geltenden Corona-Verordnung).
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rhein- 
stetten.

Die Stadt und der Heimatverein  
freuen sich auf Ihren Besuch.

		   

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Ist Ihr Briefkasten gut lesbar 
beschriftet?
Sie erleichtern damit die
zuverlässige Zustellung Ihres 
Amtsblattes.
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Sitzung des Gemeinderates

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates wird hiermit auf
Dienstag, 28. September 2021, 20:00 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Alte Schule, Hauptstr. 2
mit folgender Tagesordnung einberufen:
1.	Anfragen von Einwohnern
2.	Mitteilungen des Bürgermeisteramtes
3.	Qualifizierter Mietspiegel in Rheinstetten
 	 hier: Zustimmung zum Ergebnis und Anerkennung durch die 

Stadt Rheinstetten
4.	Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe für Kosten zur 

Durchführung der Bundestagswahl und des Bürgerentscheids 
Windkraft

5.	Änderungen der Betreuungsformen im evangelischen Kinder-
garten Regenbogen

6.	Auflösung der allgemeinen Warteliste für Bauplätze
7.	Bewilligung von überplanmäßigen Ausgaben für Kosten der 

Abwasserbeseitigung
8.	Verschiedenes/Wünsche und Anfragen
9.	Anfragen von Einwohnern
Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die an 
die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Beratungsunter-
lagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, Rappenwörth-
str. 49, 2. OG, Zimmer 303, während den üblichen Dienstzeiten 
eingesehen werden.

gez.
Sebastian Schrempp, Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

Öffentliche Sitzung des Gemeindewahl-
ausschusses zur Ermittlung und Feststellung 
des Ergebnisses des Bürgerentscheids
Windkraft vom 26.09.2021

Am Montag, 27.09.2021, um 17:30 Uhr, findet im Rathaus-Mitte, 
Rappenwörthstr. 49 , im 2. OG, Raum Palca, eine öffentliche Sitzung 
des Gemeindewahlausschusses statt. 

Gegenstand der Sitzung:

Ermittlung und Feststellung des Ergebnisses des Bürgerentscheids 
Windkraft

Die Sitzung ist öffentlich. 

Rheinstetten, 08.09.2021	 gez. Sebastian Schrempp
 	 Vorsitzender des 
 	 Gemeindewahlausschusses

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Aufhe-
bung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
über kommunale Zusammenarbeit im Bereich 
Kommunalrecht nach § 25 des Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit (GKZ)

zwischen 
der Stadt Rheinstetten,
vertreten durch Oberbürgermeister Sebastian Schrempp, 
und 
der Stadt Ettlingen,
vertreten durch Oberbürgermeister Johannes Arnold. 
§ 1 Aufhebung der Vereinbarung 
Die Aufhebung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über 
kommunale Zusammenarbeit im Bereich Kommunalrecht nach § 
25 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) erfolgt 
in gegenseitigem Einvernehmen zum 30. Juni 2021. 

Rheinstetten, 30. Juni 2021	 Ettlingen, 30. Juni 2021 

gez.			   gez. 
Sebastian Schrempp,	 Johannes Arnold, 
Oberbürgermeister	 Oberbürgermeister 

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung
zwischen der Stadt Ettlingen und
der Stadt Rheinstetten vom 30.07.2018
über kommunale Zusammenarbeit
im Bereich Kommunalrecht nach § 25 GKZ

Genehmigung
Die Aufhebung der zwischen der Stadt Ettlingen und der Stadt 
Rheinstetten am 30.07.2018 abgeschlossenen öffentlich-recht- 
lichen Vereinbarung über kommunale Zusammenarbeit im Bereich 
Kommunalrecht wird nach § 25 Abs. 5 GKZ genehmigt.

gez.
Karin Schäfer 

Hinweis zur Corona-Verordnung

Die aktuelle Fassung der Verordnung der Landesregierung über 
infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Virus SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung - CoronaVO) sowie aktuelle 
Änderungsverordnungen werden auf der Internetseite des Landes 
Baden-Württemberg www.baden-wuerttemberg.de veröffentlicht.

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Informationen für Arbeitgeber 
in Rheinstetten zur Einstellung 
von Menschen mit Behinderungen

Motiviert, zuverlässig und leis-
tungsfähig - diese Eigenschaf-
ten werden noch zu selten in 
Verbindung mit Menschen mit kognitiven oder körperlichen Be-
einträchtigungen oder psychischen Erkrankungen gebracht. Und 
so erklärt es sich, dass sie aufgrund ihrer Behinderung nach wie 
vor als potentielle Mitarbeiter nicht im Fokus von Arbeitgebern 
stehen - trotz Arbeitskräftemangel und Arbeitsverdichtung. 
Dabei zeigen die Erfahrungen in klein- und mittelständischen 
Betrieben wie in Großunternehmen, dass Menschen mit Be-
hinderung durchaus über diese, von Arbeitgebern geforderten  
Arbeitstugenden verfügen. Und auch von positiven Veränderun-
gen des Betriebsklimas gerade durch ihre Mitarbeiter mit Behin-
derung berichten Arbeitgeber immer wieder. 
Um deren Fähigkeiten und Fertigkeiten für die Arbeitswelt zu 
nutzen, stehen den Arbeitgebern im Landkreis Karlsruhe sehr 
differenzierte und aufeinander abgestimmte Unterstützungsleis-
tungen auf Dauer und verlässlich zur Verfügung.

Die Unterstützungsmöglichkeiten im Überblick: 
-	� Beratung über Beschäftigungsmöglichkeiten für Menschen mit 

Behinderung (Praktika, Teilzeit, Vollzeit; arbeits- und versiche-
rungsrechtlicher Status) 

-	� Klärung von Anforderungs- und Leistungsprofilen 
-	� Beratung über finanzielle Zuschüsse bei Einstellung 
	 von Menschen mit Behinderung 
-	� Beratung bei der behindertengerechten Gestaltung 
	 eines Arbeitsplatzes 
-	� Finanzielle Hilfen bei der Schaffung eines neuen Arbeitsplatzes 

für einen Menschen mit Behinderung oder für die notwendige 
Anpassung bereits vorhandener Arbeitsplätze 

-	� Finanzieller Ausgleich von außergewöhnlichen Belastungen 
	� (z. B. geminderte Leistungsfähigkeit der Mitarbeiter mit Behin-

derung; notwendige besondere Unterstützung und Betreuung 
am Arbeitsplatz durch Kollegen) 

-	� Unterstützung beim Beantragen von Zuschüssen 
-	� Unterstützung in der Vorbereitung und Qualifizierung für den 

Arbeitsplatz 
-	� Vermittlung, Unterstützung und Begleitung am Arbeitsplatz 

(Jobcoaching) - intensiver in der Praktikums- und Einarbei-
tungsphase und jederzeit bei Bedarf 

-	� Persönliche und konkrete Unterstützung für Arbeitgeber Kolle-
gen, auch wenn es schwierig wird 

-	� Persönliche und konkrete Unterstützung für die Mitarbeiter mit 
Behinderung auch im Privatleben 

-	 Langfristige und verlässliche Vereinbarungen 
Die Unterstützung erfolgt individuell - ausgerichtet an den be-
trieblichen Belangen - und steht Ihnen auch bei bereits beste-
henden Arbeitsverhältnissen zur Verfügung. 

Ihre Ansprechpartner: 
Integrationsfachdienst Karlsruhe: 	
Bruno Braun, Tel. 0711/2 50 83 21 10 
E-Mail: bruno.braun@ifd.3in.de 
HWK gGmbH: Artur Budnik, Tel. 0721/50 96 55 62 
E-Mail: budnik@hwk.com 
Stadt Rheinstetten: 	
Julian Schwaninger, Tel. 07242/95 14 33 4 
E-Mail: julian.schwaninger@rheinstetten.de 
Landratsamt Karlsruhe: 	  
Christine Küfner, Tel. 0721/9 36 71 53 0 
E-Mail: christine.kuefner@landratsamt-karlsruhe.de 

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Aktuell
Kapuzen-Shirt, schwarz, Gr. XXL, schwarzes Logo 
Schwarzer Taschenschirm

Vorwoche
Smartphone „Leica“, metallblau
Bocas-Damenrad, 28 Zoll

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt

Ist Ihr Briefkasten gut lesbar 
beschriftet?
Sie erleichtern damit die
zuverlässige Zustellung Ihres 
Amtsblattes.
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Elternberatung rund um Schwangerschaft und Geburt
Sie sind schwanger und werden Eltern? 
Sie haben Fragen zu Kinder- und Elterngeld, 
benötigen finanzielle Unterstützung sowie 
bei der Organisation Ihres Alltags mit Kind? 
Sie machen sich Gedanken wie die Rollen- 
und Aufgabenverteilung aussehen kann oder haben Fragen zur 
Vaterschaftsanerkennung und zum Unterhaltsvorschuss?
Dann sind Sie in der Schwangerenberatung im Diakonischen 
Werk in Ettlingen genau richtig! 
Wir beraten Sie fachlich kompetent in der Schwangerschaft und 
bis zum 3. Lebensjahr des Kindes. 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Sie erreichen uns telefonisch 
unter Telefon 07243 5495-0, zu unseren Sprechzeiten oder per-
sönlich und online nach Vereinbarung. www.diakonie-laka.de

Elterncafé wieder in der Rastatter Str. 4 in Rheinstetten-Mörsch
Am Mittwoch, 06.10. beginnen wir 
um 10 Uhr mit dem Thema: 
„Trotz“ - dem - 
Gibt es ein Trotzalter oder wie gehen wir mit dem beginnenden 
Selbstwillen der Kinder im 2. Lebensjahr um? 
- M. Lorinser, systemische Familientherapeutin und langjährige 
Elternberaterin
Wir nähern uns dem Thema anhand von kleinen Ausführungen 
und Gespräch und Erfahrungsaustausch. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen. 
Es gelten die aktuellen Coronabeschränkungen: die 3G-Regel 
und Maskenpflicht. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, aber 
der Eintrag in die Teilnehmerliste vor Ort mit E-Mail oder Telefon-
nummer. (Diese wird nach 4 Wochen vernichtet.) 
Nähere Informationen erfahren Sie unter der Telefonnummer 
0170-6213462 

Stadt Rheinstetten 
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten 
Kinder Jugend & Familien Büro
Montag, Dienstag und 
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr

Kontakt
Hauptstr. 2
Tel. 07242/9514-461
Fax. 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Jugendhaus
Am Tummelplatz 4
Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com
Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn ihr dazu Fragen 
habt, könnt ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben. 

Neuer Jugendgemeinderat wird im Dezember gewählt
DU kannst etwas bewegen!
DU kannst entscheiden!
DU machst Politik!
DU organisierst gerne Events und Partys!
DU möchtest der Jugend in Rheinstetten etwas Gutes tun!
DU willst die Interessen der Jugendlichen in DEINEM Rheinstetten  
vertreten! 
... dann kandidiere DU für den Jugendgemeinderat! 
Vom 01.12. - 03.12.2021 ist es wieder so weit: Der neue Jugend-
gemeinderat der Stadt Rheinstetten wird gewählt. (Die Wahl 
findet wie beim letzten Mal online statt. Weitere Informationen 
dazu folgen in den nächsten Wochen.) 
In den vergangenen Jahren wurden von den Mitgliedern des  
Jugendgemeinderates schon viele Ideen umgesetzt. Ob Erhöhung 
der Streetsoccer-Anlage oder deren Bemalung, Fahrradständer 
beim Epplesee, Planung des „Bunker-Projektes“, Mitwirkung 
beim Ferienprogramm der Stadt, die Aktion „Stifte stiften“ oder 
die Mitarbeit beim Thema „Windkraft“ - es wurde einiges ins 
Rollen gebracht.  
Bestimmt hast DU noch weitere Ideen, was in den nächsten  
Monaten und Jahren in Rheinstetten umgesetzt werden könnte. 
Bis zum 25.10.2021 können sich alle Jugendlichen im Alter 
von 14 bis 18 Jahren, die in Rheinstetten wohnen, für einen der  
9 Plätze im Jugendgemeinderat bewerben. Wir freuen uns über 
viele Kandidatinnen und Kandidaten. 
Informationen gibt es im Jugendhaus, im Kinder-, Jugend & Fami- 
lien-Büro und bei den noch amtierenden Jugendgemeinderätin-
nen und Jugendgemeinderäten. 

Führung: Pflanzen der Rheinauen
Sonntag, 03.10.2021, 10.00 - 12.30 Uhr
Nur wenige Landschaften besitzen eine so bemerkenswerte und 
artenreiche Pflanzenwelt wie die Aue des Oberrheins. 
Bei den botanischen Exkursionen auf „Rappenwört“ lernen wir 
diese Landschaft und ihre Geschichte kennen. 
Und wir machen uns auf die Suche nach den typischen und selte-
nen Pflanzenarten der Auenwälder, Altrheinarme und Magerwie-
sen auf den Hochwasserdämmen.
Leitung: Siegfried Demuth 
(Botanische Arbeitsgemeinschaft Südwestdeutschland)
Veranstaltungsdauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Naturschutzzentrum 
Anmeldung erforderlich (bis 01.10.21)

Weitere Informationen unter 
www.nazka.de.

 Naturschutzzentrum
 Karlsruhe-Rappenwört

Abfuhrtermine Restmüll und  
Bioabfall vom 24.09. - 30.09.2021
Restmüllabfuhr 
60 - 240 l Tonne:	 Mittwoch, 29.09.2021

Wertstoffabfuhr 
	 keine Abfuhr 

Bioabfall
80 - 240 l Tonne 
und 660 l Tonne:	 Donnerstag, 30.09.2021

�Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich.
�Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmel-
dung und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im Android 
Play Store verfügbar.
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Schadstoffmobil

Zusätzliche Schadstoffsammlung am Samstag, 25.09.2021
Zusätzlich zu der mobilen Schadstoffsammlung findet monatlich 
an einem Samstag an drei zentralen Standorten (Bruchsal, Bret-
ten, Ettlingen) im Landkreis ein Sammeltermin für Schadstoffe 
statt. Nächster Termin 25.09.2021.
Ettlingen in der Middelkerkerstraße, auf dem Parkplatz bei der 
Albgauhalle (von 14.00 - 16.00 Uhr).
Die weiteren Standorte und Termine entnehmen Sie bitte 
dem Abfuhrkalender. Sie können auch im Internet unter www.
awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Aktuelles/Termi-
ne/ Schadstoffmobil“ abgerufen werden.

Bitte beachten Sie:
-	� Bei der Anlieferung der Schadstoffe muss unbedingt eine 

medizinische Maske oder FFP2-Maske getragen werden sowie 
ein Mindestabstand zu anderen Personen von 1,50 Metern 
eingehalten werden.

-	 Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen.
-	� Schadstoffe sollen möglichst nicht umgefüllt, sondern immer 

in der Originalverpackung abgeben werden. Bitte mischen Sie 
unterschiedliche Schadstoffe nicht miteinander.

-	 Flüssigkeiten nur in geschlossenen Behältern abgeben.

Unser Leben wird in Zukunft immer ungemütlicher
Das 1,5-Grad-Ziel des Pariser Klimaschutzabkommens ist laut 
einem neuen UN-Bericht ohne ein sofortiges Umsteuern mitt-
lerweile unerreichbar. UN-Generalsekretär António Guterres be-
zeichnete den am Donnerstag vorgestellten Bericht als „alarmie-
rende Einschätzung, wie weit wir von den Pariser Zielen entfernt 
sind“.

Längst stecken wir mitten in der Klimakrise. Allein dieser Som-
mer: Waldbrände in Griechenland, Türkei und Italien, Überflu-
tung in Nigerias Millionenmetropole Lagos, Rekordhitze von  
49,6 Grad und Waldbrände in Kanada, Verheerende Feuer in Kali-
fornien, Flutkatastrophe in Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz 
und Belgien, Hochwasser in Indien, in China sterben Menschen 
in einer überfluteten U-Bahn, Überschwemmungen nach Hurri-
kan Ida von Louisiana bis nach New York, Hungersnot nach Dürre 
in Madagaskar.
Diese Extreme nehmen erwiesenermaßen durch die Erderwär-
mung an Häufigkeit und Heftigkeit zu. Was wir lange vorhergesagt 
haben, hat sich bewahrheitet. Und ohne sofortige Maßnahmen 
wird es immer schlimmer werden, wir werden immer öfter völlig 
neue Extreme erleben. Auch hier bei uns.
Auch in der Lebenszeit der meisten heute 60- bis 70-jährigen. 
Es trifft nicht nur die junge Generation.
Schon der „Jahrhundertsommer“ 2003 hat in Europa 70.000 Hitze- 
tote gefordert.
„Kommende Generationen werden Dich nicht fragen, in welcher 
Partei du warst. Sie werden wissen wollen, was du dagegen ge-
tan hast, als Du wusstest, dass die Pole schmelzen.“ 
Martin Sheen, amerikanischer Schauspieler
Deswegen brauchen wir die Windkraft gerade in Rheinstetten 
und viele andere Initiativen für Photovoltaik, neue sparsame 
Heizungen und mehr Radwege und viele andere Ideen die helfen 
Treibhausgase einzusparen.
Quellenangaben:
Ein Gastbeitrag von Stefan Rahmstorf für den „Spiegel“
Arbeitskreis Klima, Natur und Energie - 
Lokale Agenda 21 Rheinstetten
Kontakt: 
Harry Schwarz
Tel. 0173/5 61 23 63

Lokale Agenda startete vor 21 Jahren
Als Auftakt unserer Agenda-Arbeit vor 21 Jahren starteten wir 
eine große Plakataktion. Anstatt Köpfe von Parteipolitikern 
waren auf allen Tafeln große bunte Plakate mit Fair-Produkten 
unübersehbar.
Nach der Landtagswahl erhielten wir dafür die Erlaubnis seitens 
des Landes Baden - Württemberg. Drei Teams waren also mit 
Leitern, Plakaten und Kleister in allen Stadtteilen am Werk. Wer-
bung für Fairen Kaffee, Faire Blumen und Faire Schokolade gab 
Rheinstetten den ersten öffentlichen Impuls für Fairprodukte.
Noch 2001 führten wir die Faire Woche in Rheinstetten durch. 
Unser offensiver Einsatz für Fair-Produkte weckte Misstrauen im 
Verwaltungs- und Finanzausschuss der Stadt. (BNN 12.7.2001) 
Man sprach von einer „verdeckten Förderung“ der Wirtschaft. Die 
Faire Woche sei eine „Mammutveranstaltung“. Die beantragten 
Mittel für die Faire Woche müssten reduziert werden. So wurde 
die Beschlussfassung vertagt. Dies war nicht gerade ermutigend 
für uns.
Trotzdem machten wir weiter, planten die Faire Woche vom 
24. - 30.9.2001 und führten sie erfolgreich durch.
Dadurch wurde Rheinstetten überregional bekannt. 
In zwei Broschüren des Landes Baden-Württemberg und in einer 
Publikation der Landesanstalt für Umweltschutz wurde die Faire 
Woche als hervorragendes Beispiel allen anderen Agenda - Kom-
munen Baden-Württembergs vorgestellt (Damals hatte nur jede 
10. Kommune eine Lokale Agenda 21.) 
Diese Agenda-Kommunen trafen sich regelmäßig zum Erfah-
rungsaustausch. Dabei konnte ich über unsere Faire Woche 
informieren. Live-Musik verschönte alle unsere täglich wechseln-
den Veranstaltungen der Fairen Woche. Wir informierten über die 
Produktion von Blumen, Kleidern-, Schuhen und Bällen. Auch die 
Kinder haben wir nicht vergessen. Sie wurden mit einem Puppen-
spiel über ein Mädchen in Indien unterhalten.
Regelmäßige Berichterstattung in Rh. aktuell - auch ein binden-
der Auftrag der Lokalen Agenda 21. Bisher erschienen in den  
21 Jahren etwa 1000 Artikel.
Im Protokoll steht: Unter globalem Handel wurde das Ziel defi-
niert: „Information über Fair gehandelte Produkte und damit 
beispielhafte Darstellung von Welthandelsstrukturen.“ Auch 
diese Arbeit wurde von der LfU im Arbeitsmaterial Nr. 22 des 
Agenda-Büros gewürdigt.
2002 erhielten wir für das Projekt „Fit for Fair“ der Kampagne für 
Saubere Kleidung einen Agendapreis von 3733 EURO zuerkannt.
Trotz größter Anstrengungen und höchstem Einsatz hatten wir 
uns eine stärkere Wirkung erhofft, vor allem in den Schulen. 
Der Preis ging auch auf unsere selbst gestalteten Faltblätter zu 
Kinderarbeit bei der Produktion von Fußbällen zurück. 
Wir hatten sie extra für Kinder entworfen, verbunden mit einem 
Preisausschreiben. Denn fast alle Kampagnen richten sich an 
Erwachsene.
Doch haben wir auch Erfolge vorzuweisen: Der SC Neuburgweier 
unterstützte uns beim Austragen des „Bürgermeister-Dietz-Cups“. 
Die Spieler kickten beim Endspiel mit einem Fairen Ball. Auch 
beim Kinder- und Jugendturnier des SV Mörsch wurden wir bei 
unserem Anliegen, Faire Bälle bekannt zu machen, unterstützt.
2003 stellten wir fest, dass wir auf dem richtigen Weg sind aber 
erst am Anfang stehen.
(Quelle: Eigenes Archiv)
Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen-Waren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter 
07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.

Für den AKR EINE Welt:
Hildegard Huber
Tel. 07242/5960

Lokale Agenda 21 - 
AK Klima, Natur und Energie

Lokale Agenda 21 - 
AK Eine Welt
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Achtung! Schule hat begonnen!
Vorsicht Autofahrer! Bitte langsam fahren, vor allem in der Nähe 
von Schulen und an Überwegen! Die „ABC - Schützen“ sind nun 
wieder unterwegs!
Es gibt ja seit Jahren die Aktion „Sicherer Schulweg“, bei der die 
Landesministerien, die Polizei, die Städte und Gemeinden, die 
Verkehrswacht und auch der ADAC und nicht zuletzt die Eltern - 
mitwirken! 
Schließlich sollen die Kinder sicher in die Schule und auch wie-
der zurückkommen! Die Eltern werden aufgefordert, die von der 

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr Stadtverwaltung neu eingerich-
teten „Elternhaltestellen“ bei 
den Schulen zu beachten, um 
gefährliche Situationen dort zu 
vermeiden (Sichtbehinderun-
gen, Gefahr durch das Wenden 
- siehe Ausgabe Nr. 36 von 
„Rheinstetten aktuell“, Artikel 
„Ab hier können wir alleine 
weiter!“)
Kontakt
Petra Ehrmann 
ak-verkehr@rheinstetten.de

G e f a h r e n z e i c h e n 136 
Kinder

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

Möbel

-	 Ledercouch, dunkelbraun (9 Einzelteile), 
	 individuell aufstellbar, 
	 Tel. 0157/35376777

-	� TV Board, silber-grau lackiert, stabil, für Wandmontage, mit 
3 Einlegeböden, sehr belastbar, schwenkbar, für Fernseher 
mit 1,00-m-Bildschirmdiagonale geeignet,

	 Tel. 0176/51091760

Sonstiges
-	 Ordner DIN A4 , breit, 
	 teilw. mit verschiedenen Motiven, neuwertig,
	 Tel. 072472/828

-	� Keramik-Fliesen, glänzend, 2,8 m2, 0,25 m x 0,40 m, 
	 Feinsteinzeug, hellgrau, 3,4 m2 , 0,30 m x 0,30 m, 
	 Tel. 07242/952357

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die „Sperr-
müllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.
Achtung: Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen 
sind bis dienstags 10.00 Uhr möglich. 

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

  

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich je-
derzeit telefonisch, per E-Mail, persönlich oder online anmelden 
bei Gaby Zimmermann in unserer Geschäftsstelle, Hauptstr. 2, 
Forchheim, Tel. 0721/57042990.
E-Mail: zimmermann@vhs-karlsruhe-land.de
Das komplette vhs-Angebot finden Sie übrigens 
tagesaktuell mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet  
unter: www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Forum
Was uns anzieht - 
Mode und Konsum zwischen Leid und Leidenschaft 
- Vortrag - Anna-Lena Weik
„Sale!“, „Kaufe drei, bezahle nur zwei!“, „Alles zum halben Preis!“ -  

im Alltag können wir uns vor Sonderangeboten und Rabattakti-
onen kaum retten. Ob im Supermarkt oder in der Einkaufsmei-
le, das pralle Angebot lockt verheißungsvoll und das nächste 
Schnäppchen wartet schon um die Ecke. Jede/r Deutsche kauft 
z. B. im Schnitt jährlich 60 neue Kleidungsstücke, gleichzeitig 
geben wir immer weniger Geld dafür aus. Doch was macht dieser 
Konsum eigentlich mit uns und unserer (Um-)Welt? Welche glo-
balen sozialen und ökologischen Auswirkungen hat unser Kon-
sum? Wer bezahlt den wahren Preis für die Produkte, die bei uns 
so günstig und schnell über die Ladentheke gehen? Diesen und 
ähnlichen Fragen rund um unser Konsumverhalten nähern wir 
uns während des Vortrags an. Wir diskutieren, welche Ansätze 
es gibt, um die Arbeiterinnen und ihre Rechte zu stärken und wie 
sich andere Konsum- und Produktionsmuster gestalten lassen
Termin: Donnerstag, 7. Oktober, 19 Uhr, Großer Saal, 
Zentrum Rösselsbrünnle
gebührenfrei - Anmeldung erwünscht

Musik
Gitarre für Anfänger/-innen
Volker Langendörfer
Mittwoch, 17.30 - 18.30 Uhr, 10 x 60 Min., 83,40 Euro bei 5 und 6 TN
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Neuer Termin: 29. September, Johann-Rupprecht-Schule, 
Forchheim, Raum 6 

Gesundheit
Qigong - Gesundheit und innere Ruhe 
Heike Wirth 
Donnerstag, 18.30 - 19.45 Uhr, 10 x 75 Min., 60,10 Euro
Beginn: 14. Oktober, Alte Hebelschule Mörsch, Motoraum

Stepp-Aerobic
Miriam Barta
Mittwoch, 18.00 - 19.00 Uhr, 10 x 60 Min., 48 Euro
Beginn: 22. September, Pestalozzischule Mörsch, 
Turnhalle - noch Plätze frei -

Ganzheitliches Sehtraining und Entspannung - Workshop -
Heike Wirth
Gezieltes Augentraining, aber auch Ruhe und Entspannungsmo-
mente sind für die Augen von großer Bedeutung, denn sie beein-
flussen die Sehkraft enorm. Dieser Workshop richtet sich an Teil-
nehmer/-innen, deren Augen schnell müde oder überanstrengt, 
oft trocken, gerötet oder erschöpft sind, unter Kurz-/Weit- oder 
Alterssichtigkeit leiden oder PC-Arbeit anstrengend empfinden.
Termin: Samstag, 16. Oktober, 11 - 13 Uhr, 9,70 Euro 
Forchheim-Silberstreifen, Kindergarten Sterntaler

Kochen
Indische Küche
Sucharitha Yuppalapati
Termin: Dienstag, 9. November, 18.00 - 21.30 Uhr, 19 Euro, 
zuzügl. Lebensmittel
Schulzentrum Mörsch, Küche, Raum 150

Herbstgeflüster mit der tollen Knolle - dazu köstlichen Wein
Waltraud Kästle
Nach einer prickelnden Begrüßung bereiten wir gemeinsam raffi-
nierte herbstliche Gerichte u. a. mit Kartoffeln zu. Leckere Weine 
aus der Region und ein köstliches Dessert runden diesen Koch- 
und Genussabend ab.
Termin: Freitag, 19. November, 18.00 - 22.00 Uhr
Gebühr: 24 Euro zuzüglich Lebensmittel, Mineralwasser, 
Secco/Winzersekt, verschiedene Weine (ca. 25 Euro)
Schulzentrum Mörsch, Küche, Raum 150

Gestalten
Strickspaß für Anfänger/-innen 
Erika Dirschnabel
Mit viel Spaß und einfacher Stricktechnik fertigen wir individuelle 
Strickteile für jede Jahreszeit. Wolle und Nadeln für das zu ferti-
gende Strickteil sind für einen Unkostenbeitrag im Kurs erhältlich 
und direkt mit der Kursleitung abzurechnen.
Montag, 18.00 - 20.00 Uhr, 6 Termine, 57,60 Euro 
Beginn: 4. Oktober, Alte Hebelschule Mörsch, Zimmer 12
Eingang im Schulhof!

Junge VHS
Bewegung erleben ... alle Kurse ausgebucht!
Tastaturschreiben am PC für Schüler ab der 5. Klasse
Carmen Heß
Montag, 27. September, 15.30 - 17.30 Uhr, 
6 Termine, 64,80 Euro oder
Mittwoch, 29. September, 15.30 - 17.30 Uhr, 
6 Termine, 64,80 Euro
Albert-Schweitzer-Schule, Mörsch, Raum C 12

Töpfern mit Kindern - Ausgebucht -
Elisabeth Schick-Hüther
Freitag, 15.00 - 16.30 Uhr, 6 Termine 45,00 Euro ab 7 TN, 
Materialkosten werden direkt mit der Kursleitung abgerechnet
Beginn: 24. September, Alte Hebelschule Mörsch:
Rastatter Straße 5 in 76287 Rheinstetten Mörsch
Eingang am Parkplatz die Treppe hinunter

Töpfern für Mama oder Papa und Kind von 3 - 6 Jahren
Manuela Friedmann
Donnerstag, 15.00 - 16.00 Uhr, - noch 2 Plätze frei -
Donnerstag, 16.15 - 17.15 Uhr, - Ausgebucht - 

jeweils 6 Termine, 44 Euro, Materialkosten werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet
Beginn: 23. September, Alte Hebelschule Mörsch: 
Rastatter Straße 5 in 76287 Rheinstetten Mörsch
Eingang am Parkplatz die Treppe hinunter

Vhs - Sprachschule
Englisch B1 - Konversation -
Christine Süß-Demuth
Donnerstag, 19.30 - 20.45 Uhr, 10 x 75 Min., 60,10 Euro ab 7 TN
Beginn: 7. Oktober, Johann-Rupprecht-Schule, Kursraum 9

Italienisch A1.1 - Anfänger
Kyriakos Andreou
Donnerstag , 19.30 - 21.00 Uhr, 10 x 90 Min., 81 Euro ab 7 TN
Beginn: 23. September, Johann-Rupprecht-Schule, Kursraum 8

Italienisch A2.2 - Fortgeschrittene
Kyriakos Andreou
Donnerstag , 18.00 - 19.30 Uhr, 10 x 90 Min., 81 Euro ab 7 TN
Beginn: 23. September, Johann-Rupprecht-Schule, Kursraum 8

Bei allen derzeit angebotenen Sprachkursen (Englisch, Franzö-
sisch, Italienisch und Spanisch) von Leistungsniveau A1 - B2 ist 
ein Einstieg jederzeit möglich.
Aus Platzgründen können nicht alle bestehenden Kurse aufge-
führt werden. Diese werden entsprechend der Absprachen mit 
den Kursleitern im September weitergeführt.

Pestalozzi-Grundschule 
mit Außenstelle am Standort 
Albert-Schweitzer-Schule

Einschulung Schljahr 2022/21 
„Du bist Du ... und das soll auch so bleiben...!“
So wurden all unsere Erstklässler in der ersten Schulwoche von 
ihren Mitschülern an beiden Standorten begrüßt. Jeder, egal wie 
er ist, ist auf unserer Schule „herzlich willkommen!“ Souverän 
und selbstbewusst präsentierten die Zweit- und Viertklässler 
den Erstklässlern, dass Zusammenhalten ganz wichtig ist. Jeder 
hat seine Schwächen, aber, wenn wir füreinander da sind und 
uns gegenseitig helfen, sind wir stark. Damit der Schulstart auch 
wirklich gelingt, gab es noch den Segen von Pfarrerin Peters und 
Pfarrer Fritz. Nun kann nichts mehr schiefgehen. Einen guten, 
glücklichen Schulstart!
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Schwarzwald-Grundschule

Einschulung an der Schwarzwald-Grundschule
Mit schwungvollen Klängen eröffnete die Flötengruppe „Flötino“ 
unter der Leitung von Frau Friedmann die diesjährige Einschu-
lungsfeier.

Nach einem Willkommensgruß der Schulleiterin Manuela Zöller 
führten die Zweitklässler das Theaterstück „Die Abenteuer der 
kleinen Biene“ auf.
Im vergangenen Schuljahr hatten die Kinder mit dem Theater-
pädagogen Rob Doornbos das Theaterstück entwickelt und 
einstudiert. Die kleine Biene nahm die Zuschauer auf eine 
abenteuerliche Reise durch den Wald mit, bei der es einiges zu 
entdecken gab. So konnte die kleine Biene den Grashüpfer als 
neuen Freund gewinnen, musste vor dem gefährlichen Fuchs 
fliehen und bemerkte am Ende, wie gut es ist, im Bienenstock 
ein sicheres Zuhause zu haben. 

In ihrer kurzen Ansprache erklärte die Schulleiterin den Schulan-
fängern, dass die Schulzeit wie eine Entdeckungsreise sei, mit 
der sie an diesem ersten Schultag starten. Die Schulgemeinschaft 
bildet den sicheren Bienenstock, in den alle Schulanfänger nun 
aufgenommen werden. 
Im Anschluss an die Begrüßungsrede wurden die Kinder einzeln 
nach vorne gebeten und von ihren Klassenlehrerinnen in Emp-
fang genommen. Während Eltern und Geschwister danach bei 
Getränken und Kuchen auf dem Schulhof warteten, erlebten die 
Schulanfänger ihre erste Unterrichtsstunde im Klassenzimmer.
Wir heißen unsere 71 Schulanfänger an der Schwarzwald-Grund-
schule herzlich willkommen und wünschen ihnen einen guten 
Schulstart.

Golfprojekt mit dem Golfclub Rheinstetten - Rückblick
Am 05.07. konnte es endlich losgehen. Nachdem die Klasse 4 c  
sich im Laufe des Schuljahres intensiv im Unterricht mit der 
Sportart Golf beschäftigt hatte, begann nun die praktische Aus-
übung. Da sich in unmittelbarer Nähe zur Schule der Golfplatz 
Rheinstetten befindet, lag es nahe, dort Kontakte zu knüpfen. 
Wir bewarben uns zusätzlich um Fördermittel bei „Abschlag 
Schule“, die uns auch gewährt wurden.
„Golfen“ wird oft unterschätzt und mit vielen Klischees in Ver-
bindung gebracht. Dabei ist es ein interessantes Hobby und wird 

von vielen als „die schwerste Sportart überhaupt“ bezeichnet. 
Stimmt diese Aussage? Die Schüler wollten dies selbst heraus-
finden. 
Um die ersten Schritte zu lernen, bot sich ein Schnupperkurs an. 
Wir starteten mit dem Fahrrad zum Golfclub. Dort begrüßte uns 
unser Trainer Guido, ein Trainer wird übrigens als „Pro“ bezeich-
net. Zunächst wärmten wir uns durch Dehnungsübungen auf. 
Danach ging es gleich zur Sache. „Wie halte ich einen Schläger?“
Die Schüler wussten bereits, dass es unterschiedliche Schläger 
gibt. Sie übten nun mit einem sogenannten „Eisen“. „Das ist 
nicht so einfach!“, meinte ein Schüler. Die ersten Probleme 
tauchten auf und der „Pro“ musste Hilfestellung leisten. 
Schließlich durften alle auf die „Driving Range“, das ist ein 
Übungsgelände, auf dem Bälle abgeschlagen werden. Ein Ra-
senroboter sammelte gerade die Rangebälle (Übungsbälle) ein. 
Die ersten Schwungübungen wurden erklärt und endlich flogen 
die ersten Bälle, falls man sie auch traf. „Das ist nicht so einfach, 
wie ich gedacht hatte!“, hörte man des Öfteren.

 

Wir bedanken uns ganz herzlich für den wundervollen Tag, der 
uns einen kleinen Einblick in den Golfsport ermöglichte. 
Danke an den Golfclub Rheinstetten, der die Golf-Ausrüstung 
bereitstellte und für die Pausenverpflegung sorgte. 
Coronabedingt mussten die weiteren 2 geplanten Übungstage 
leider entfallen. Vielleicht hat die neue Gruppe im nächsten 
Schuljahr mehr Glück?

Manuela Zöller, Rektorin
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Schülerhort

Sommerferien
Die Sommerferien im Hort standen dieses Jahr ganz im Zeichen 
der Veränderung. Nicht nur viele Kinder verabschiedeten sich, 
sondern auch die Gruppe Chicago wurde Ende August geschlos-
sen. Somit startete das neue Schuljahr mit nur noch drei Grup-
pen, neuen Kindern und teils neuen Erziehern. 

Trotzdem fand auch diese Ferien ein tolles Programm statt. 
Neben kreativen Angeboten wie Figuren aus Holz bauen, Mandala- 
Bilder gestalten und Hände gipsen, stand vor allem ein buntes 
Programm im Freien im Vordergrund. 

Radtouren, Spielplatzbesuche, Planschtage und Geländespiele 
führten zu großem Spaß bei den Kindern. 
Besonderes Highlight war der Besuch bei der Minigolfanlage. 
Hierbei wurde das Geschick der Kinder am Schläger gefordert. 
Mit tollen Ergebnissen. 
Somit sind auch die Sommerferien vorbei und wir begrüßen recht 
herzlich die neuen 1.-Klässler im Hort und freuen uns auf die ge-
meinsame Zeit. 
Euch und allen anderen Kinder wünschen wir einen guten und 
erfolgreichen Start in das neue Schuljahr.

Das Schülerhort-Team 

Herbstzeit
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Wort für die Woche

Montag
Wann erholen Sie sich? Wann lassen Sie alles abfallen und tan-
ken neu auf? 
Für viele Pfarrerinnen und Pfarrer ist dies der Montag - daher 
wird der Montag unter Kollegen auch gerne als „Pfarrersonntag“ 
bezeichnet... 
Heute ist Montag und die letzte Woche war eine bewegende 
Woche mit vielen schönen Ereignissen - Taufen, Schulanfangsgot-
tesdiensten und Einschulungen, aber auch Schweres war dabei: 
Ein Mitglied unseres Posaunenchores ist gestorben und ich habe 
einen Kollegen auf seinem letzten Weg begleitet. Heute Abend 
(Montag) ist er gestorben. Am Freitag habe ich ihn noch besucht 
und mit ihm über unsere Arbeit gesprochen. Ich habe ihm erzählt, 
dass ich mit manch einer Formel aus unserer Kirche Probleme 
habe, sie mir selbst nichts sagt... „Mach dich frei!“, hat er zu mir 
gesagt - „löse dich!“ Und genau das möchte ich tun. Ja, ich habe 
montags frei und ich versuche Termine von diesem Tag frei zu hal-
ten, doch wenn mich jemand in einer Ausnahmesituation braucht, 
dann möchte ich da sein und darum ist mein Handy auch montags 
nicht aus. Ich möchte da sein, wenn Menschen mich brauchen - 
nach Worten suchen, beten und Gottes Nähe spüren... 
In diesem Fall wird ein Dienstagnachmittag oder ein Mittwoch-
vormittag zu meinem „Montag“!
Es ist kein „klassisches“ Wort für die Woche. Es ist das, was mich 
bewegt und das wollte ich mit Ihnen teilen.
Es grüßt Sie Ihre 
Pfarrerin Ann-Kathrin Peters

Bildungswerk der kath. und evang. 
Kirchengemeinden Rheinstetten

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 15.30 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste 24.09. - 03.10.2021
(Fo = St. Martin Forchheim u Mö = St. Ulrich Mörsch u
Neu = St. Ursula Neuburgweier u
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Wir feiern Präsenzgottesdienste
Unsere öffentlichen Gottesdienste können ohne vorherige An-
meldung besucht werden; der Impf-, Genesungs- oder Test-Status 
spielen hierbei keine Rolle (im Unterschied zu anderen Veranstal-
tungen). - freilich gibt es keine Garantie auf Einlass, da die Kirche 
geschlossen werden muss, wenn die zulässige Höchstzahl an 
Teilnehmenden erreicht ist. Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die 
ehrenamtlichen Ordner und betreten Sie die Kirchen tatsächlich 
frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn.
Hier die Vorgaben, die bei Gottesdiensten beachtet werden müssen:
-	�Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an Gottes-

diensten teilnehmen!
-	�Begrenzte Zahl der Teilnehmenden, damit Mindestabstände 

(1,5 m) eingehalten werden können.
-	�Einlass frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn nur über 

einen bestimmten Eingang.
-	�Laut Corona-Verordnung müssen zur Kontaktnachverfolgung 

am Eingang von allen Gottesdienstbesuchern die Kontaktdaten 
notiert werden (Vor-/Nachname, Adresse oder Telefonnummer). 
Es kann auch ein schon vorher ausgefülltes Formular mitge-
bracht werden (erhältlich in den Kirchen, in den Pfarrbüros oder 
auf unserer Homepage).

-	�Platzanweisung durch den Ordnerdienst. Menschen, die in 
einem Haushalt zusammenleben, sowie in gerader Linie mitei-
nander Verwandte dürfen beieinander sitzen.

-	�Pflicht zum Tragen einer Mund-/Nase-Bedeckung (FFP2- oder 
OP-Maske; keine Alltags-Maske!) während des gesamten Auf-
enthalts in der Kirche, auch beim gemeinsamen Singen!

-	�Kommunion wird an den Platz gebracht; Mundkommunion ist 
nicht möglich.

-�	Beieinanderstehen („Schwätzchen“) am Rande des Gottes-
dienstes bitte vermeiden; auch beim Hinausgehen und auf dem 
Kirchplatz ist auf Abstand (mind. 1,5 m) zu achten.

Freitag, 24.09.: Hl. Rupert; Hl. Virgil
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier

Samstag, 25.09.: Hl. Niklaus von Flüe
13.00 Uhr	 Mö	� Ökumenische Trauung von Rebecca (geb. Grei-

lach) und Pascal Tritschler
18.30 Uhr	 Fo	� Monats-Seelenamt für Ruth und Karl Rupertus, 

Lilli Burkart, Alwin Fütterer - Caritaskollekte

Sonntag, 26.09.: 26 Sonntag im Jahreskreis - „Caritas-Sonntag“
09.00 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Verstor-

benen der Kirchengemeinde - Caritaskollekte
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11.00 Uhr	 Mö	� Eucharistiefeier zum „Afrikatag“ - Caritaskol-
lekte

15.00 Uhr	 Mö	� Taufe von Nora Helfer sowie Lena und Max 
Eiden

Dienstag, 28.09.: Hl. Lioba
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier, mitgestaltet von der Frauen-

gemeinschaft

Donnerstag, 30.09.: Hl. Hieronymus
18.00 Uhr	 Fo	 Anbetung
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier

Freitag, 01.10.: Hl. Theresia von Lisieux - Herz-Jesu-Freitag 
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für Mila und Helmut Vielsäcker 

und Angehörige

Samstag, 02.10.: Heilige Schutzengel 
08.00 Uhr	 Neu	 Morgenlob (Laudes)

Sonntag, 03.10.: 27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank
09.00 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier zum Erntedankfest für die Le-

benden und Verstorbenen der Kirchengemeinde
10.00 Uhr	 Mö	� Wort-Gottes-Feier zu Erntedank, gestaltet vom 

Gemeindeteam
11.00 Uhr	 Fo	 Kinderkirche 
11.00 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier zum Erntedankfest für Rosa, 

Ludwig, Marianne, Manfred und Dieter Helfer, 
Markus und Trudl Burkart, Barbara und Karl 
Weidner, Herwig Zech und Joachim Oppermann

Glockengeläut
Sonntags, um 19 Uhr, haben wir weiterhin volles Geläut für die 
Aktion „Licht der Hoffnung“, bei der Sie eingeladen sind, eine 
Kerze ins Fenster zu stellen und ein Vaterunser zu beten.

Live-Gottesdienste aus dem Freiburger Münster im Internet
- 	werktags um 18:30 Uhr sowie sonntags um 10 Uhr
	 (www.ebfr.de/livestream)

Fernsehgottesdienste:
- 	Sonntag, 26.09., um 9:30 Uhr, im ZDF 
	 (katholisch, St. Bernhard Achern-Fautenbach)
- 	Sonntag, 03.10., um 9:30 Uhr, im ZDF 
	 (evangelisch, Ramsau am Dachstein)
- 	Sonntag, 03.10., um 10:00 Uhr, im Ersten 
	 (ökumenisch, Pauluskirche Halle)

Neu: Monats-Seelenamt
Wie bereits angekündigt, wird es ab sofort keine individuell 
vereinbarten Seelenämter mehr geben, sondern jeweils am 
Monatsende (in der Regel der letzte oder vorletzte Samstag im 
Monat) ein „Monats-Seelenamt“ für alle in den letzten Wochen 
verstorbenen Gemeindemitglieder. Dieser besondere, öffentli-
che Gottesdienst findet dann jeweils am betreffenden Samstag 
um 18:30 Uhr statt, reihum durch die Pfarrkirchen wechselnd. 
Hier ist dann - im Unterschied zur bisherigen Praxis - ausdrücklich 
Raum für ein ausführliches Totengedenken mit einem Licht-Ritus 
sowie für zum Totengedenken passende Gebetstexte, Bibelle-
sungen und Lieder.
Bitte beachten Sie: Solange es noch Corona-Einschränkungen 
gibt werden wir bei den Trauerfamilien die voraussichtliche 
Anzahl der Teilnehmenden am Monats-Seelenamt erfragen, um 
einigermaßen planen zu können. Bei Platznot hätten dann ggf. 
angekündigte Angehörige Vorrang vor „normalen“ Gottesdienst-
besucher/-innen.
Die Einzelheiten hierzu werden die pastoralen Mitarbeiter, die 
für die Beisetzung zuständig sind, mit den jeweiligen Angehöri-
gen besprechen. 

Hierbei gilt Folgendes:
-	� Für die Feier des Seelenamtes ist die Teilnahme von Angehöri-

gen der/des Verstorbenen wünschenswert, aber nicht zwingend 
erforderlich (und ja, auch nicht immer möglich). In erster Linie 

ist es ein Dienst der Gemeinde, für ihre verstorbenen Mitglieder 
zu beten.

-	� Liegt zwischen einem Todesfall und der Trauerfeier/Beisetzung 
ein Seelenamts-Termin, so kann dieser gewählt werden oder 
ein darauf folgender Termin.

-	� Passt für eine Trauerfamilie der nächste regulär anstehende Ter-
min für das Seelenamt nicht kann nach Absprache auch einer 
der folgenden Termine gewählt werden.

-	� Möchte eine Trauerfamilie das Seelenamt für ihre/n Verstorbe-
ne/n gerne in einer bestimmten Pfarrkirche haben, das nächste 
Monats-Seelenamt findet aber in einer anderen Kirche statt, so 
kann auch ein späterer Termin gewählt werden.

-	� Die Vereinbarung von individuellen Seelenämtern ist ab sofort 
(i.d.R.) nicht mehr möglich. Trauerfamilien, die das Angebot 
des Monats-Seelenamtes nicht wahrnehmen möchten, steht es 
natürlich frei, über die Pfarrbüros für einen anderen Zeitpunkt 
eine einfache Gedächtnismesse für ihre/n Verstorbene/n zu 
bestellen.

Die nächsten Termine für das Monats-Seelenamt sind (jeweils 
um 18:30 Uhr):
-	25.09. in St. Martin Forchheim
-	23.10. in St. Ulrich Mörsch
-	20.11. in St. Ursula Neuburgweier
-	18.12. in St. Martin Forchheim

Kinderkirche
Sonntag, 3. Oktober, lädt das Kinderkirchenteam zu 
einer Kinderkirche zum Thema „Erntedank“ in die 
Pfarrkirche St. Martin in Forchheim ein. Um 11:00 
Uhr wird es losgehen, bei schönem Wetter beginnen 

wir vielleicht hinter der Kirche im Freien, sonst gleich drinnen. Wir 
freuen uns auf euch, euer Kinderkirchenteam. 

BeNi-Treff
Zum ersten Treffen nach den großen Ferien laden wir alle BeNi‘s 
herzlich ein am Donnerstag, 30.09., um 18.00 Uhr, ins Gemein-
dehaus St. Ulrich. Wie immer wird es viele Erlebnisse zu erzählen 
und Erfahrungen auszutauschen geben - Wir freuen uns auf euch! 

Caritas-Haussammlung
Unter dem Leitwort „Hier 
und jetzt helfen“ wird die 
diesjährige Caritassam-
melwoche in der Zeit vom 
18. bis 26. September 
durchgeführt. - Diese 
Sammlung unterstützt 
die zahlreichen sozialen 
Einrichtungen der Caritas 
in ihrer Aufgabe, Mitmen-
schen in den vielfältigen 
Nöten des Lebens zu 
helfen. Hierzu erhalten 
Sie einen Brief, der in 
Mörsch dieser Ausgabe 
des RheinstettenAktuell 
beigelegt ist und in Forch-
heim sowie Neuburgweier 
in die Briefkästen einge-
worfen wird.
Bitte unterstützen Sie die Caritas-Arbeit durch Ihre Spende 
mit dem im Brief enthaltenen Überweisungsträger (Konto der 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Rheinstetten, IBAN DE66 6606 
1407 0004 5736 68 bei der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
eG). Der Bankbeleg reicht bis € 200,- als Quittung für die Steu-
ererklärung. Bei höheren Beträgen stellen wir auf Wunsch gerne 
eine Zuwendungsbestätigung aus; dann bitte die Adresse kom-
plett angeben.

Erstkommunion 2022
Kinder der dritten Klasse haben die Möglichkeit, sich mit ihren 
Eltern auf ihre Erstkommunion vorzubereiten. Am Donnerstag 
wurden an die Kinder in den dritten Klassen Einladungen verteilt. 
Wer noch keine Einladung erhalten hat oder eine erneute Einla-
dung benötigt, kann sich gerne bei Gemeindereferent Sebastian 
Kraft melden.
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Im Oktober finden die Elter-
ninformationsabende und 
die Anmeldenachmittage 
statt. Der inhaltliche Vor-
bereitungsweg startet im 
November und schließt mit 
der Feier der Erstkommunion 
im April/Mai.
Kinder, die noch nicht getauft 
sind, können gerne im Rah-
men der Erstkommunionvor-
bereitung die Taufe feiern. 
Diese kann vor der Erstkom-
munion stattfinden, nämlich 
in der Osternacht oder am 
Ostermontag um 15 Uhr.
Sie haben Fragen oder 
möchten eine Unsi-
cherheit klären? Dann 
melden sie sich gerne bei unserem Gemeindereferenten 
Sebastian Kraft („sebastian.kraft@kath-rheinstetten.de“,  
Tel. 07242/939752).

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag - Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag 	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag	 17.00 - 18.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Pfr. Fritz hält wieder öffentliche Sprechstunden, allerdings noch 
mit Einschränkungen (Zugangsbeschränkung, Trennscheibe 
etc.) - immer freitags von 17 bis 18 Uhr im Pfarrbüro St. Martin 
Forchheim.
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter  
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder per 
E-Mail: thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Pfarrbüro 
Bitte beachten: Wegen Schulung ist am Freitag, 01.10., das Pfarr-
büro vormittags geschlossen.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Roland Landhäußer, 
81 Jahre, zuletzt wohnhaft in Hügelsheim. Wir empfehlen den 
Verstorbenen sowie seine Angehörigen dem Gebet der Gemeinde.

Fundsache
Am Sonntag, 12.09., ist in der Kirche ein Brillenetui (orange) mit 
Brille liegen geblieben. Es kann zu den Öffnungszeiten im Pfarr-
büro abgeholt werden.

Caritativer Förderverein St. Martin Rheinstetten-Forchheim
Die Mitglieder des Caritativer Fördervereins St. Martin Rheins-
tetten-Forchheim werden hiermit satzungsgemäß zur Mitglie-
derversammlung am Montag, 11. Oktober 2021, um 18.00 Uhr, 
im Josefsheim, Rosenstr. 18 in Rh.-Forchheim, eingeladen, mit 
folgender Tagesordnung:
01.	Begrüßung und Eröffnung
02.	Geistlicher Impuls
03.	Ehrung der verstorbenen Mitlieder

04.	Bericht des Vorsitzenden
05.	Kassenberichte 2019 und 2020
06.	Bericht der Kassenprüfer
07.	Aussprache zu den Berichten
08.	Entlastung des Vorstandes
09.	Nachwahl eines Kassenprüfers
10.	�Änderung der Satzung durch Einfügung des
	� § 13 Übernahme und Anwendung von Rechtsordnungen der 

Erzdiözese Freiburg;
	� Maßnahmen zur Prävention gegen sexualisierte Gewalt durch 

kirchliche Rechtsträger, die nicht der Gesetzgebungsgewalt 
des Erzbischofs von Freiburg unterliegen

	 § 14 Sonstiges
	 Salvatorische Klausel
�	� Durch die Einfügung wird sichergestellt, dass bei Unwirksam-

keit einzelner Bestimmungen nicht die Satzung als Ganzes 
unwirksam wird.

11.	����Allgemeine Aussprache, Anregungen und Verschiedenes
Auf diese Mitgliederversammlung wurde bereits im Mitglieder-
brief vom 30.01.2021 hingewiesen. 

Bibelkreis
Am Freitag, 24.09., laden wir euch herzlich nach langer Pause 
zum Bibelgespräch, um 16 Uhr, ins Josefsheim ein. Wir beachten 
die Hygienevorschriften, bitte bringt euren Impfnachweis mit. 
Anschließend ist um 18.30 Uhr Gottesdienst.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	 9.00 – 12.00 Uhr 
	 Do:	9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
	 Fr:   	9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Pfr. Fritz hält wieder öffentliche Sprechstunden, allerdings noch 
mit Einschränkungen (Zugangsbeschränkung, Trennscheibe etc.) 
- immer donnerstags von 17 bis 18 Uhr im Pfarrbüro St. Ulrich 
Mörsch.
Am 23.09. kann Pfr. Fritz wegen eines Auswärtstermins keine 
Sprechstunde halten!
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter  
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Pfarrbüro
Bitte beachten: Wegen Schulung ist am Freitag, 01.10. das Pfarr-
büro geschlossen.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben: Cäcilia Heil, geb. 
Ganter, 71 Jahre, sowie Franz Lauer, 85 Jahre, Frühlingstr. 19. 
Wir empfehlen die Verstorbenen sowie ihre Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Gottesdienste im Zentrum Rösselsbrünnle
Wir freuen uns, dass jetzt auch im Seniorenzentrum „Rössels-
brünnle“ wieder regelmäßig Gottesdienste gefeiert werden 
können. Wir sind wieder 14-täglich (abwechselnd mit den evan-
gelischen Gemeinden) im großen Saal mit einer Eucharistiefeier 
dran - vorerst allerdings (wie auch im Caritas-Seniorenzentrum 
St. Martin Forchheim) ohne Mitfeiernde von außerhalb der Ein-
richtung!



Seite 29Nr. 38/2021

Gemeindezentrumsbelegung
An alle kirchlichen Gruppierungen: Bitte Termine 
(betrifft Zeitraum 01.02. bis 31.07.2022) bis zum  
15. Oktober 2021 im Pfarrbüro melden.

Neue Mitglieder im Gemeindeteam
Beim Vorabendgottesdienst am 18.09., wurden Sonja Hottenrott, 
Lisa Metz und Stefan Gerstner von Pfarrer Reinhart Fritz für ihre 
Aufgaben im Gemeindeteam gesegnet und gesendet. Wir freuen 
uns sehr auf die Zusammenarbeit mit unseren neuen Mitstreitern 
und heißen sie herzlich willkommen.

 

Förderkreis Burkina Faso
Afrika-Gottesdienst am 26.09.21 

Am Sonntag, 26.09., laden wir um 11.00 Uhr zum 
Afrika-Gottesdienst ein, in dem wir unseren Dank und 
unsere Bitten für die Projekte in Burkina Faso zum 
Ausdruck bringen möchten. Im Anschluss bieten wir 
mit Sekt und Orangensaft auf dem Kirchplatz Gele-
genheit zu Begegnungen und Gesprächen. Bei Regen 
ist das Treffen im Gemeindehaus unter Einhaltung 
der 3G-Regeln.

Außerdem möchten wir kleine verpackte Kuchen (z. B. Linzer-
torte, Rührkuchen oder andere) zum Kauf anbieten und sind für 
entsprechende Kuchenspenden dankbar.
Annahme: Sa., 25.09., 17.00 - 18.00 Uhr oder So., 26.09., ab 
10.00
Mitgliederversammlung des Förderkreises Burkina Faso am 11. 
Oktober 2021
Schon jetzt laden wir herzlich ein zur Mitgliederversammlung des 
Förderkreises am Montag, 11.10.2021, um 18.30 im Gemeinde-
haus St. Ulrich (Tagesordnung im nächsten Gemeindeblatt).
Ansprechpartner/-innen: Rosemarie Peregovits, Tel. 1299, 
Christa Volkmann, Georg Eich, Tel. 1667
Homepage: burkinafaso.st-ulrich-moersch.de
Spendenkonto: IBAN DE 46 6606 1407 000 4413881

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	15.30 – 18.00 Uhr 
	 Fr:	 9.30 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Pfr. Fritz hält wieder öffentliche Sprechstunden, allerdings noch 
mit Einschränkungen (Zugangsbeschränkung, Trennscheibe, 
etc.) - immer dienstags von 17 bis 18 Uhr im Pfarrbüro St. Ursula 
Neuburgweier.
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter  
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Sebastian Kraft (Gemeindereferent) 
Rufnummer: 07242/939752, 
E-Mail: sebastian.kraft@kath-rheinstetten.de

Gemeindezentrumsbelegung
An alle kirchlichen Gruppierungen: Bitte Termine (betrifft 
Zeitraum 01.02.2022 bis Beginn der Sommerferien) bis zum  
15. Oktober im Pfarrbüro melden.

Bitte beachten
Wegen Schulung ist am Freitag, 01.10., das Pfarrbüro geschlossen.

Wochenspruch

„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“	
� (1. Johannes 5,4c)

Evangelische Pfarrgemeinde Forchheim
	 Pfarrer: Gerd Ziegler
	 Pfarramt: Karlsruher Straße 55
	 Telefon: 0721/51 05 26
	 Fax: 0721/51 05 59

E-Mail: Ev.Pfarrgem.Forchheim@t-online.de
Homepage: www.Kirche-in-Forchheim.de

IBAN: DE 52 6606 1407 0008 0088 84
BIC: GENODE61RH2

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8.00 - 12.30 Uhr

Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 26. September
10.00 Gottesdienst 
 	 Leitung: Pfr. Gerd Ziegler; Lektor: Eugen Mühl
 	 Kirchendienerin: Elvira Mohr; Organistin: Iris Küspert

Für unsere Gottesdienste gelten die bekannten Hygieneregeln. 

Erntedankgaben
Wir würden uns über Gaben freuen, mit denen wir den Altar 
schmücken können. Die Erntedankgaben werden anschließend 
an Bedürftige weitergegeben (Sie können frische Lebensmittel 
wie Obst oder Gemüse bringen oder haltbare Lebensmittel wie 
Mehl, Reis, Zucker, Honig und vieles mehr). Die Gaben können 
Sie gerne am Donnerstagnachmittag, 30. September, oder Frei-
tagvormittags, 1. Oktober, im Foyer des Gemeindezentrums oder 
vor der Tür zum Gemeindezentrum ablegen.

Gemeindeversammlung am 10. Oktober 2021
Im Anschluss an den Gottesdienst findet am Sonntag, 10. Okto-
ber 2021, im Evangelischen Gemeindezentrum Forchheim eine 
Gemeindeversammlung statt. Hierzu sind alle Gemeindeglieder 
herzlich eingeladen. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1)	 Jahresbericht des Ältestenkreises
2)	� Pfarrstellenwechsel und Beratung über die künftige Ausschrei-

bung
3)	Verschiedenes
Gerne können Sie auch Vorschläge und Anträge zur Tagesord-
nung beim Pfarramt oder beim Vorsitzenden der Gemeindever-
sammlung, Herrn Jürgen Looser, Tel. 517883, einreichen.

Wochenplan 
Donnerstag, 23. September 	 Montag,27. September
17.30 Jungschar 	 18.30 Gymnastik für Frauen
19.30 Fitness für Frauen
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Dienstag, 28. September
18.00 Teenkreis

Mittwoch, 29. September
09.30 Mittwochsforum

Donnerstag, 30. September
16.00 Bibelgesprächskreis
17.30 Jungschar
19.30 Fitness für Frauen

Evangelische Pfarrgemeinde Mörsch/Neuburgweier
	 Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters

	 Pfarramt: Bachstraße 42
	 Telefon: 07242/73 85

E-Mail: moersch@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekimoe.de

Bürozeiten: 	Dienstag, Donnerstag von 10 – 12 Uhr, 
	 Dienstag von 16 – 18 Uhr

Unsere Gottesdienste 
Sonntag, 26. September
10:00 Uhr Gottesdienst im Garten des EGZ Mörsch
	 Pfarrerin Ann-Kathrin Peters
11:00 Uhr 	Taufgottesdienst
	 Pfarrerin Ann-Kathrin Peters

Wochenplan
Wenn nichts anderes vermerkt ist, finden alle Termine im Ge-
meindezentrum in Mörsch statt. 
Donnerstag, 23. September
9:00 Uhr Frauengymnastik
Mittwoch, 29. September
16:00 Uhr Konfi 

Vorankündigung - Kinderflohmarkt 
Am Samstag,16. Oktober, soll es von 10:00 - 12:30 Uhr einen 
Flohmarkt für alles rund ums Kind (Kinderkleidung, Spielsachen, 
Babybedarf usw.) rund um das Gemeindezentrum geben.
Der Flohmarkt findet ausschließlich im Freien statt und muss 
daher bei Regen leider ausfallen. Wer einen Tisch zum Verkaufen 
möchte, kann sich gern an das Pfarrbüro (moersch@kbz.ekiba.de) 
wenden und wird dann an das Flohmarktteam weitergeleitet. 

CDU Rheinstetten 

Aufruf zur Wahl
Ihre Stimme ist wichtig. 
Das Jahr 2021 ist ein besonderes Jahr.
Es gibt viele Wahlen in Deutschland.
Ihre Meinung ist wichtig.
Darum ist es wichtig:
Machen Sie mit bei der Wahl.

Dank an die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer der Kommunal-
wahl 2021
Für viele Beteiligte ist ein Wahltag 
eine stressige Angelegenheit. 
Besonders für die zahlreichen 
Wahlhelferinnen und -helfer, die 
in den Wahllokalen ehrenamtlich 
ihren Dienst verrichten. An dieser 
Stelle möchten wir uns bereits im 
Vorfeld bei allen Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfern für ihre vorbildliche 
Unterstützung bedanken.

Ihre Meinungen und Anregungen sind für uns wertvolle Impulse 
und uns für die Zukunft von Rheinstetten sehr wichtig. Sprechen 
Sie uns an, schreiben Sie uns eine E-Mail.
#vonhierfüreuch
#www.CDU-Rheinstetten.de

Zum Geburtstag unserer Mitglieder
Wir wünschen alles Gute und danken euch für die Treue, verbun-
den mit einem großen Dank für eure großartige Mitwirkung in 
unserem CDU-Stadtverband!

Weitere Termine
26.09.	 Bundestagswahl/Bürgerentscheid Windkraft
02.10.	 Jubiläum 75 Jahre CDU-Ortsverband Ettlingen
21.10.	 CDU-KA-L-Kreisparteitag

Vorsitzender: Andreas Rottner
E-Mail: vorsitz@cdu-rheinstetten.de
www.cdu-rheinstetten.de

SPD Rheinstetten

SPD Rheinstetten ehrte Jubilare
 Bei der 130-Jahr-Feier der SPD in Rheinstetten ehrte die Partei 
ihre langjährigen Mitglieder. Für 70 Jahre Bürgermeister a. D. 
Kurt Roth, für 50 Jahre Magda Kalkbrenner, Helmut Mayer und 
Helmut Gerstner sowie für 40 Jahre Helga Burkart-Seemann 
und Franziska Kutterer. Außerdem wurde Hermann Heil mit der 
Willy-Brandt-Medaille, der höchsten Auszeichnung der Sozialde-
mokratie geehrt.
Über die Geburtstagsfeier der SPD Rheinstetten mit Ehrungen, 
Auszeichnungen und der Festrede von Ministerpräsident a. D. 
Kurt Beck berichten wir in „Rheinstetten aktuell“ entsprechend 
dem Redaktionsstatut erst nach der Bundestagswahl ausführlich. 
Wir verweisen auf den BNN-Artikel über den Abend mit Kurt Beck 
vom 17.09.
Das Aktuelle zur SPD in Rheinstetten auf www.spd-rheinstetten.de.

Wichtigster Termin in Rheinstetten
Sonntag, 26. September 2021, 8.00 - 18.00 Uhr, Bundestags-
wahl

Unser Kulturprojekt „KiR“ startet am Freitag mit Philipp Weber
Die KiR-Bühne steht vor dem Neustart: Am morgigen Freitag,  
24. September, kommt der Kabarettist Philipp Weber mit seinem 
neuen Programm „KI: Künstliche Idioten“ in die Aula des Schul-
zentrums. Beginn der Vorstellung: 20.00 Uhr.
Kartenvorverkauf bei Schreibwaren Leibold, Hauptstr. 43.
Eintritt gemäß der 3G-Regel.
Näheres unter: www.kir-rheinstetten.de

Sie haben Fragen zu Ihrem
Abonnement?
Kontakt: abo.duerrschnabel.com
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Gewerbeverein Rheinstetten

Wie wäre es mit dem Rheinstettener Geschenkgutschein
Regional, kurze Wege und eine klasse Idee! 

Erlebe die Vielfalt ganz nah.

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine können Sie in allen 
Filialen
 - der Spar- und Kreditbank Rheinstetten, 
- Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch, erwerben. 

Hilfsaktion Togo Ortsgruppe  
Rheinstetten

Erste Reise nach Togo, meine Eindrücke
Togo ist ein Land mit vielen Gesichtern. In der Hauptstadt Lomé 
finden sich die modernsten deutschen oder japanischen Autos 
und direkt daneben fahren alte und laute Mopeds aus China. 
Städte sind mit gut geteerten Schnellstraßen verbunden, große 
Dörfer nur noch mit löchrigen Sandpisten voller Spurrillen. Wäh-
rend in Lomé Einwohner in gut ausgestatteten Häusern wohnen, 
verfügen arme Familien auf dem Land weder über fließend Was-
ser noch über Strom.
Es war meine zweite Reise nach Westafrika, aber das erste Mal, 
dass ich so viel Armut gesehen habe, insbesondere bei Kindern. 
Auch während meiner vier Berufsjahre in Thailand war ich nie mit 
diesem Aufmaß an unerfüllten Grundbedürfnissen konfrontiert. 
Familien mit sechs, sieben oder acht Kindern sind keine Sel-
tenheit - und nicht wenigen Kindern fehlt ein Elternteil, wenn es 
nicht gar beide sind. 
Die Pandemie und außerge-
wöhnliche Trockenheit haben 
viele Familien in eine dramati-
sche Situation gebracht: fehlen-
de Arbeit, Märkte, die nicht mehr 
stattfinden und damit keine 
Einnahmemöglichkeit sowie eine 
Ernte, die nicht mehr für den täg-
lichen Bedarf reicht. 
Ab dem Alter von drei Jahren 
können Kinder die Vorschule 
besuchen, die oftmals drau-
ßen stattfindet. Ab fünf Jahren 
beginnt die erste Klasse der 
Grundschule, wo bis zu achtzig 
Kinder je Klasse auf zu wenigen 
Holzbänken sitzen. Wie willens-
stark müssen diese Kinder sein 
und welch Engagement müssen 
Lehrkräfte aufbringen, damit un-
ter solchen Bedingungen Wissen 
vermittelt und gelernt werden 
kann!

Seit 25 Jahren engagiert sich der Verein, um in den Dörfern rund 
um Togoville die allgemeinen Lebensbedingungen zu verbessern, 
um Kindern Schulbildung und kranken Personen medizinische 
Versorgung zu ermöglichen. Auf unserer letzten Reise im August 
und September haben wir rund 20 Dörfer besucht, in denen wir 
die letzten Jahre Schulgebäude, Toilettenanlagen und Brunnen 
gebaut, für deren Bewohner wir Lehrmaterial und Medikamente 
zur Verfügung gestellt haben. Unsere Besuche waren dabei stets 
begleitet von der immensen Dankbarkeit der Einwohner und 
Einwohnerinnen für diese langjährige Unterstützung. Ganz be-
sonders berührend ist es, wenn Kinder einen Tennisball erhalten 
- ein kleines Geschenk, das eine riesige Freude auslöst!
Patrice Sautier

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten:
Hier die Konten des Vereins: Empfänger Hilfsaktion Togo/Togo-
ville e. V.
Raiffeisenbank Südhardt eG, IBAN: 
DE49 6656 2053 0005 4020 00, BIC: GENODE61DUR
BBBank Karlsruhe, 
IBAN: DE46 6609 0800 0002 7360 71, BIC: GENODE61BBB
Kontakt: Monika Holveck 07245/937918
E-Mail: info@togoville.org, Web: www.togoville.org

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Büroöffnungszeiten
Donnerstag, 30.09., 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch, 	 06.10., 16.30 - 18.30 Uhr
Wir beraten und begleiten Sie gerne in Ihrer schwierigen Krank-
heitslage oder Trauersituation. Telefonisch sind wir jederzeit 
unter 0151/57425733 erreichbar.
Mit Fragen zur Ihrer Patientenverfügung wenden Sie sich gerne 
an uns.

Trauercafé
Unser Trauercafé hat jeden 3. Dienstag von 16.00 - 18.00 Uhr 
geöffnet.
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften - ohne Voran-
meldung einfach vorbeikommen. Herzlich willkommen!

Trauer- und Hospizbegleitungskurse für alle Interessierten 
Infos unter Tel. 0151/57425733.
 

Kunstverein Rheinstetten e. V.

Sonderausstellung „Bauernhöfe und -gärten“
Werke der Aquarellkünstlerin Ursula Zotzel-Laber sind ab Freitag, 
24.09., in der Ausstellung „Bauernhöfe und -gärten“ in der Ga-
lerie des Kunstvereins in der Rappenwörthstr. 30. zu sehen. Die 
Ausstellung dauert bis zum 17.10. Öffnungszeiten sind jeweils 
freitags bis sonntags, 15:00 - 18:00 Uhr.
(Mehr dazu auch unter der Rubrik „Veranstaltungen“ in dieser 
Ausgabe)

Sich bestens informieren...
heißt Amtsblatt lesen!
www.duerrschnabel.com
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Patientensportverein 
Rheinstetten e. V.

Es geht weiter
Wir haben es nicht mehr zu hoffen gewagt, aber wir können 
tatsächlich ab sofort wieder mit unserer Herzsportgymnastik 
fortfahren.
Wir treffen uns wie gewohnt - die 1. Gruppe um 17.00 Uhr und 
die 2. Gruppe um 18.00 Uhr, in der Sporthalle der Schwarzwald-
schule Forchheim. Wir freuen uns, mit euch nach so langer Zeit 
mal wieder etwas für unsere Gesundheit zu tun.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Liebe Mitglieder,
Hiermit möchten wir euch an unsere Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 25.09.2021, um 19:00 Uhr, im Vereinsheim des 
Gesangvereins Liederkranz, Dammfeld 4 c in Forchheim erinnern. 
Wir bitten möglichst alle an der Versammlung teilzunehmen.
Aus Pandemiegründen werden am Eingang die Kontaktdaten 
erfasst und Nachweise zu 3G (geimpft, genesen oder aktuell ge-
testet) überprüft. Handedesinfektionmittel steht für euch bereit.

Dienstag 
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids, Kindertanz, 6 - 9 J.
18:45 - 19:45 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Mittwoch
20:30 - 22:00 Uhr	 Freies Training nach Absprache

Donnerstag
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 

Freitag
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J. 
19:00 - 20:00 Uhr	� Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
	 (Interesse? Dann unter Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Infos
Bernhard Ernst (Tel. 07242/939823)
Nadine Adams (Tel. 07242/818920) (Kinder/Jugend) 
oder unter www.tsc-rheinstetten.de

Deutsches Rotes Kreuz – 
Ortsverein Forchheim

Jugendrotkreuz
Diesen Monat gibt es eine Ausnahme bei den Gruppenstunden. 
Es gibt am 29.09. eine weitere Gruppenstunde und ab dann wie-
der alle 14 Tage. Wie gewohnt ist der Beginn um 18:00 Uhr.
Folgt uns gerne auf Instagram: @jrkforchheim
www.drk-forchheim.de

Freie Turnerschaft e.V. 
Forchheim 1900

FTF Aktuell 
Perfekter Spieltag am Dammfeld
Gegen die „spanischen Gäste“ aus Daxlanden wollten beide 
Mannschaften den positiven Trend der letzten Wochen auf den 
Platz bringen. Bei bestem Fußballwetter gelang dies auch souve-
rän. Unsere Reserve erzielte ein 3:1 Heimsieg, unsere 1. Mann-
schaft sogar einen 5:1-Sieg gegen den FC Espanol. Somit steht 
man in einer ausgeglichenen Staffel unter den Top 5. 

Weck-Worschd-Woi (www) am Bachberg
Am kommenden Wochenende, 25./26.09., findet die 2. Ausgabe 
unseres Weinfestes statt.
Es erwarten sie an diesem Wochenende Pfälzer Spezialitäten 
und Weine.

Folgendes Programm haben wir uns an diesem Wochenende für 
Sie überlegt:
Samstag, 25.09.
14.00 Uhr	 Festbeginn
ab 17.00	� musikalische Unterhaltung mit dem Musikverein 

Harmonie Forchheim (nur bei trockenem Wetter)
Sonntag 26.09.
Ab 11.00 Uhr	 Mittagstisch am Bachberg
13:00 Uhr	 Freie Turner Forchheim 2 - SG Siemens 2
15:00 Uhr	 Freie Turner Forchheim 1 - SG Siemens 1 
Bitte beachten Sie, unsere Hygienevorschriften unter 
www.ftforchheim.de.

Kuchenspende
Für unsere Veranstaltung benötigen wir natürlich auch wieder 
ausreichend Kuchen. Wir freuen uns über reichliche Kuchenspen-
den von euch. Diese können am Samstag und Sonntag ab 11.00 
Uhr abgegeben werden.

Jahreshauptversammlung

Wann? 01.10.2021, 19.00 Uhr
Wo? Im Clubhaus der Freie Turner Forchheim

Tagesordnungspunkte
1.	Begrüßung
2.	Totenehrung
3.	Bericht des 1. Vorstandes
4.	Bericht des Kassier
5.	Bericht Revision
6.	Entlastung der Verwaltung
7.	Neuwahl des Schriftführers
8.	Berichte der Abteilungsleiter/innen
9.	Sonstiges 
Weitere Anträge sind 14 Tage vor der Jahreshauptversammlung 
bei der Verwaltung einzureichen.
Alle Mitglieder sind recht herzlich eingeladen.
Bitte beachten Sie das Hygienekonzept und tragen zur Regis-
trierung und bis zur Einnahme des Sitzplatzes eine Mund- und 
Nasenschutz.

Gesangverein Freiheit 1907 e. V.  
 Forchheim

Chöre - Chorproben
Die Freiheit Singers, unser moderner Chor, proben immer don-
nerstags von 19.00 - 20.30 Uhr. Der Freiheit Chor, unser klassi-
scher Chor, probt immer freitags von 19.00 - 20.30 Uhr. Beide 
Chöre proben in unserem Sängerheim unter Einhaltung der 
Hygienevorschriften und 3G.
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Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen. Einfach 
bei den Chorproben vorbeischauen.

Wanderfahrt
Am 30.09. fahren wir nach Tiefenbach und gehen dort in den 
Kreuzberghof. Abfahrt in Forchheim Hauptstraße, um 10.03 Uhr. 
Abfahrt Karlsruhe Bahnhof um 11.10. Uhr.

Sängerheim - Stammtisch - Frühschoppen
Wir treffen uns immer mittwochs ab 16.00 Uhr zum Stammtisch, 
samstags und sonntags ab 10.00 Uhr zum Frühschoppen, immer 
in gemütlicher Runde, jedoch unter Einhaltung der Hygienevor-
schriften und 3G.

Homepage
www.gesangverein-freiheit.de

Gesangverein Liederkranz 1883  
e. V. Forchheim

Proben
Wir beachten bei allen unseren Singstunden die aktuellen Hygi-
enevorschriften.

Mittwoch, 29.09.
18.30 Uhr Frauenchor
19.45 Uhr Männerchor
Volksliederchor, Cantabile und popCHORn beachten bitte ihre 
internen Nachrichten.

Kinder- und Jugendchor
Unsere Singstunden finden immer Montags im Liederkranzhaus 
statt.
Chorwürmchen: 3 bis 5 Jahre. 17.00 - 17.45 Uhr, Beginn am 
04.10.21
Liederkranzspatzen: Ab 5 Jahren bis einschließlich 3. Klasse, 
17.45 - 18.30 Uhr
Lollipops: ab 4. Klasse, 18.30 bis 19.15 Uhr
Habt ihr Spaß am Singen, dann kommt einfach mal bei einer 
Singstunde vorbei.
Wir freuen uns über jede/n interessierte/n Sänger/-innen, ob 
Groß oder Klein.
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring 
Forchheim 1934

Akkordeonunterricht
Akkordeon - voll mein Ding
Mit anderen Leuten gemeinsam Musik zu machen - vielleicht ist 
es auch dein Ding!
Dann steig doch jetzt direkt nach den Ferien in einen Akkor-
deon-Kurs ein. Ein Instrument kannst du ausleihen, Noten und 
Ausbildung kosten nicht die Welt und es macht einfach riesig 
Spaß. Infos bei unserer Musiklehrerin Frau Hildegard Bauer,  
Tel. 07245/75 66.

akkordeon intakt
Das Orchester beginnt mit seinen Proben am 23. September, um 
20.00 Uhr, im Spielringheim.

Musikalische Früherziehung
Wir suchen zum baldmöglichsten Zeitpunkt eine/n motivierten 
Ausbilder/in für den Kurs der musikalischen Früherziehung für 
Kinder ab vier Jahren in unserem Verein. Bei Interesse bitte bei 
Frau Bauer unter Tel. 07245/75 66 melden.

Proberaum
Der Proberaum für die Kinder wurde neu dekoriert und sieht sehr 
schön aus. Wir hoffen, dass es auch den Kindern gefällt und sie 
sich wohl fühlen. Da macht das Akkordeonspielen erst recht viel 
Spaß. Herzlichen Dank dafür.

Musikverein Harmonie 
Forchheim 1920 e. V.

Erster Auftritt nach langer Zeit
Am Samstag, 25.09 haben wir endlich mal wieder einen Auftritt: 
wir spielen beim www-Fest der Freien Turner um 17.00 Uhr auf 
deren Festgelände. Über zahlreiche Zuhörer und Festbesucher 
freuen wir uns.
Verstärkung gesucht: wir würden sehr gerne weitere Musikantin-
nen und Musikanten begrüßen, besonders z. B. in den Registern 
der Querflöten und Posaunen gibt es noch freie Plätze. Bitte 
einfach mal unter Tel. 0721/51 72 84 Kontakt aufnehmen oder 
zur Probe kommen.
Die Proben finden dienstags im Großen Saal des Seniorenzen-
trums Rösselsbrünnle unter Berücksichtigung von 3G und den 
bekannten Hygienevorschriften statt: Bläser-AG von 17.00 bis 
18.00 Uhr, Schülerorchester von 17.45 bis ca. 19.00 Uhr, Haup-
torchester von 19.00 bis 21.00 Uhr.

RSV Concordia Forchheim 1920 e. V.

Mitgliederversammlung 2021
Wir laden unsere Mitglieder recht herzlich ein zu unserer Mit-
gliederversammlung am Freitag, 22.10.2021 um 19.00 Uhr im 
Vereinsheim.

Vorgesehene Tagesordnung 
01.	 Begrüßung, Feststellung der TO
02.	 Totenehrung
03.	 Ehrungen von Mitgliedern
04.	 Bericht des Vorstandes, Aussprache
05.	 Bericht der Fachwarte, Aussprache
06.	 Bericht des Schatzmeisters, Aussprache
07.	 Bericht der Kassenprüfer, Aussprache
08.	 Entlastung Schatzmeister und Verwaltung
09.	 Haushalt: Beratung, Beschluss
10.	 Neuwahl 1. Vorsitzender, versetzt nach WO 
11.	 Nachwahlen offener Positionen
12.	 Antrag Satzungsänderung: Beratung, Beschluss
13.	 Antrag versch. Ordnungen: Beratung, Beschluss
14.	 Ggf. weitere Anträge, Verschiedenes
Anträge können schriftlich bis zum Freitag, 08.10. eingehend an 
die Geschäftsstelle, Rösselsbrünnlestraße 12, 76287 Rheins-
tetten oder im Vereinsheim, Dammfeld 4,76287 Rheinstetten, 
eingereicht werden. 
Der Versammlungstermin steht unter dem Vorbehalt der Durch-
führbarkeit wg. höherer Gewalt (Corona-Schutzmaßnahmen). 
Stand heute gelten die 3G-Regeln: geimpft, genesen, getestet. 
Bitte Nachrichten an dieser Stelle beachten.

Sozialverband VdK  
Ortsverband Forchheim

Jahreshauptversammlung
Am Montag, 13.09.2021 fand unsere Jahreshauptversammlung 
statt.
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Im Amt bestätigt wurden als:
Vorsitzender: Andreas Burkart
Stellvertreter: Hans Joachim Monzel
Kassiererin: Luzia Monzel
Schriftführerin: Michaela Burkart
Frauenvertreter: Hans Joachim Monzel
Revisorin: Edeltraud Potempa
Revisor: Uwe Richter 
Vielen Dank an die anwesenden Mitglieder.

Mitgliedertreffen
finden immer am 2. Montag im Monat ab 17:00 Uhr im Ufgau- 
Restaurant statt.

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.
Ergebnisse vom Wochenende
Ettlingenweier - SpG Daxlanden/Forchheim	�  9:1
Neureut II - FVF III	�  5:3
FVF II - Stupferich II	�  3:1
Stupferich - FVF I	� 1:2

Kommende Spiele
Sa, 25.09.21 | 15:00 Uhr
C-Junioren | Kreisklasse A
SG Waldbronn : JSG Rheinstetten 2 
15:00 Uhr
C-Junioren | Kreisklasse A
Post Südstadt Karlsruhe 2 : JSG Rheinstetten
16:30 Uhr
A-Junioren | Kreisklasse A
TSV 05 Reichenbach : JSG Rheinstetten
So, 26.09.21 | 13:00 Uhr
Herren | Kreisklasse B
FV Spfr. Forchheim 3 : FC Spöck 2
15:00 Uhr
Herren | Kreisklasse A
Post Südstadt Karlsruhe : FV Spfr. Forchheim 2
15:00 Uhr
Herren | Kreisliga
FV Spfr. Forchheim : SC Wettersbach

FVF 3 trotz Blitzstart weiter sieglos!
Die Dritte bleibt weiterhin ohne Sieg: Trotz eines couragierten 
Auftrittes bei der zweiten Mannschaft aus Neureut konnte sich 
die Mannschaft von Aleks Ilic wieder nicht belohnen und wurde 
mit 5:3 nach Hause geschickt. Nachdem die dritte Mannschaft 
der Sportfreunde Forchheim letzte Woche den ersten Punkt 
festmachen konnte, war das klare, aber auch ambitionierte 
Ziel gegen den Tabellenzweiten aus Neureut den ersten Dreier 
einzufahren. Den Grundstein hierfür legte Lukas Koller bereits in 
der ersten Minute des Spiels als er eine Flanke von Lauritz Hettel 
zum 0:1 verwandelte. Die Heimmannschaft, vom Blitzstart der 
Sportfreunde geschockt, brauchte eine Weile um ins Spiel zu fin-
den, schaffte es aber in der 34. Minute den Ausgleich zu erzielen 
um dann noch vor der Pause auf 3:1 zu erhöhen (Min. 37, 45+1).
Die Neureuter machten nach dem Seitenwechsel dort weiter, 
wo sie aufgehört hatten, sodass es bis zur 64 Minute schon 5:1 
stand. Die geile Dritte wäre aber nicht die geile Dritte, wenn sie 
sich von einem vier Tore Rückstand entmutigen lassen würde. 
Die Jungs der Sportfreunde legten noch einmal alles in die Waag-
schale und kamen in der 75. Minute durch Nico Gelzer zum 5:2. 
Den Endstand besorgte dann Sven Zutavern in neunzigsten Mi-
nute mit seinem Treffer zum 5:3. Mit einer 5:3 Niederlage und nur 
einem Punkt aus den letzten 5 Spielen befindet sich die Mann-
schaft auf Platz 14 und im Abstiegskampf. Mut macht aber die 
kämpferische Leistung des Teams und dass mit dem gestrigen 
Spiel eine Serie von fünf Gegnern, deren jeweilige erste Mann-

schaft immer gegen den FVF3 Spielfrei war endet, sodass nun 
hoffentlich Normalität einkehrt und man die Chance bekommt 
sich für den betriebenen Aufwand belohnen zu können.

Gymnastik Sport für Frauen
Terminübersicht
21.09.2021, Chi Gong
28.09.2021, Line Dance
05.10.2021, Chi Gong
12.10.2021, Gymnastik
19.10.2021, Chi Gong
26.10.2021, Line Dance
02.11.2021, Herbstferien
Beginn jeweils 20.00 Uhr in der Sporthalle der Schwarzwald-
schule Forchheim, unter Einhaltung der aktuellen Corona-Regeln.

Wanted ehrenamtliche Verwaltungsmitglieder/-mitarbeiter ge-
sucht
Liebe Spieler, Spielerinnen, Freunde und Mitglieder der 
Blau-Schwarzen-Familie,
die Jugendverwaltung sucht „weiterhin“ nach Organisatoren, 
Pressewarte und sportliche Leitung zur Unterstützung der bis-
herigen Jugendleitung. Nicht nur eine Mannschaft braucht ein 
breites Team, sondern auch eine Jugendverwaltung mit rund  
30 Trainern und 200 Kindern. 

Aufgabenfelder
- Turnierorganisation
- Presse/Öffentlichkeitsarbeit
- Sponsoring
- Festorganisation
- Fußballcamp-Organisation
- Trainer-/ Betreuersuche
- Koordination Aktivität/Jugend
- Platzbelegung
- ...
Wir wenden uns heute an euch, mit der Hoffnung verbunden auf 
diesem Wege „Macher“ für die Jugend finden zu können.
Sollte sich einer/eine von euch berufen fühlen, den Verein, unse-
re Jugendtrainer und vor allem die mehr als 200 Jugend Spieler 
und Spielerinnen mit seinem Engagement zu unterstützen, dann 
meldet euch kurzerhand bei mir.
Kontakt: jugend@sportfreunde-forchheim.de

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Arbeitseinsätze
Am Samstag, 09.10, und Samstag, 16.10, finden noch einmal 
zwei Arbeitseinsätze statt. Jeweils von 10 - 13 Uhr. Bitte nutzt 
diese letzte Gelegenheit, eure drei Arbeitsstunden abzuleisten. 
Bitte meldet euch hierzu per Mail info@tc-forchheim.de an. 

Nutzung Halle
Für die Teilnahme am Hallensport wird „3G“ benötigt. Es können 
leider nur die Spieler bei uns Tennis in der Halle spielen, die 
ihren Nachweis beim TCF eingereicht haben. Danke an alle, die 
ihren Nachweis bereits vorgelegt haben. Wer dies noch tun muss, 
bitte den Nachweis per eMail an info@tc-forchheim.de senden 
oder eine Kopie in den Briefkasten beim TCF werfen. 
Systemtechnisch werden alle registrierten Nutzer unseres 
Online-Buchungssytems (ohne Nachweis) für eine Einzelplatz-
buchung gesperrt und erst nach Vorlage des Nachweis wieder 
freigegeben. Wer nicht geimpft oder genesen ist, muss am Tag 
des Spielens einen tagesaktuellen Test vorlegen. Die 3G-Regeln 
gelten nicht für Kinder unter 16 Jahren. Bei Fragen oder Proble-
men mit dem Online-Buchungssystem oder zum Impfnachweis 
können Sie gerne C. Bittorf kontaktieren.

Schnuppertennis für Kinder & Jugendliche
Wer noch einmal schnuppern möchte, bevor das Wintertraining 
startet meldet sich bitte bei jugend@tc-forchheim.de. Schnupper-
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termine können individuell vereinbart werden. Fragen rund ums 
Tennistraining Jugend beantwortet C. Bittorf (0172/5717864) 
gerne. 
Alle Infos auch unter: tc-forchheim.de

Tischtennisclub 1950 Forchheim  

Aktuelle Trainingszeiten
Montag	 19:00 bis 22:00 Uhr	 Damen und Herren
Dienstag	 18:00 bis 19:30 Uhr	 U 13 Fördergruppe
	 19:30 bis 21.00 Uhr	 Jugend Leistungskader 
Mittwoch	 19:00 bis 22:00 Uhr	 Damen und Herren
	 19:00 bis 20:30 Uhr	 Jugend Fördergruppe
Freitag	 16:30 bis 17:25 Uhr 	� Anfänger und Freizeitspieler 

(nur nach Voranmeldung)
	 17:35 bis 19:15 Uhr	 Jugend (Mannschaftsspieler)
	 19:30 bis 22:00 Uhr	 Damen und Herren
Anfänger willkommen! Einfach kurz anmelden. Mehr Informatio-
nen auf der Webseite ttcforchheim.de. 

Einladung an alle Mitglieder
Die diesjährige Mitgliederversammlung findet am Donnerstag, 
14. Oktober 2021, um 19.00 Uhr im Clubhaus der Sportfreunde 
Forchheim statt. Hierzu seid ihr alle herzlich eingeladen.
Es steht folgende Tagesordnung an:
TOP 1	 Begrüßung
TOP 2	� Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls der 

letzten Mitgliederversammlung
TOP 3	 Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP 4	 Bericht der Damenwartin
TOP 5	 Bericht des Sportwarts
TOP 6	 Bericht des Jugendwarts
TOP 7	 Bericht des Kassierers
TOP 8	 Bericht der Kassenprüfer
TOP 9	 Entlastung der Vorstandschaft und des Kassierers
TOP 10	 Neuwahlen
TOP 11	 Anträge
TOP 12	 Verschiedenes
Anträge sind bis zum 28. September 2021 beim ersten Vorsitzen-
den Dr. Helmut Reiff per Briefpost oder per E-Mail einzureichen. 
(Adressen auf www.ttcforchheim.de.)

Vereinte Forchheimer Fasenacht e. V.

Mitgliederversammlung 2021 VFF am 25.09.2021
Die Mitgliederversammlung 2021 der VFF beginnt um 17.00 Uhr 
am Samstag, 25.09.21, in der Ufgauhalle in Rheinstetten. 

Tagesordnung
TOP 1:	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2:	 Totenehrung
TOP 3:	 Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederver-
sammlung vom 18.10.2020
TOP 4:	 Tätigkeitsberichte vom Präsidenten und der Vizepräsi-
dentin
TOP 5:	 Tätigkeitsbericht Schatzmeisterin
TOP 6:	 Aussprache über die Tätigkeitsberichte
TOP 7:	 Bericht der Kassenprüfer
TOP 8:	 Entlastung des Vorstandes
TOP 9:	 Fasenachtskampagne 2021/2022
TOP 10:	Verschiedenes

Händedesinfektionsmittel steht für euch bereit. Bitte denkt 
daran, dass die Halle nur mit einem Mund- und Nasenschutz 
(Maske) betreten werden darf. Wir laden alle Mitglieder zur Mit-
gliederversammlung 2021 herzlich ein. 
Für den Vorstand
Tobias Weidemann
Präsident VFF

Budo-Club – Abteilung Judo, 
Ortsgruppe Mörsch

Unsere Trainingszeiten
Alle, die Judo gerne einmal ausprobieren möchten, sind bei uns 
jederzeit willkommen!

Ort
Kleine Halle, Albert-Schweitzer-Grundschule

Montags
16:30 - 17:45 Uhr	 Schüler/Anfänger
17:45 - 19:00 Uhr	 Jugend

Donnerstags
17:00 - 18:30 Uhr	 Kinder/Anfänger
18:30 - 20:15 Uhr	 Jugend

Gesangverein Bruderbund 
1900 Mörsch e. V.

Jahreshauptversammlung
Wir weisen noch einmal auf unsere Generalversammlung am 
kommenden Freitag, 24.09. um 19.00 Uhr beim Bruderbund hin, 
und laden unsere Mitglieder ein. Es gilt die 3-G Regelung. 

New Voice Generation
Nächste Chorprobe am Dienstag um 19.30 Uhr beim Bruderbund. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind uns immer herzlich willkom-
men. Einfach dienstags vorbeikommen und uns kennenlernen. 
Wir halten uns an die 3-G Regelung und an das Hygienekonzept.

Homepage
www.gvbruderbund-moersch.de

Kleintierzuchtverein C 128  
Mörsch e. V.

Änderung der Verwaltung und Vorankündigung Hähnchenver-
kauf
Am 12.09.2021 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung 
statt. Nach über 25 Jahren gab es einen Wechsel in der Ver-
einsführung.
Die neu gewählte Verwaltung setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender Axel Gindner
2. Vorsitzender Bertold Burkart
1. Kassier Susanne Burkart, 2. Kassier Silke Kästel
Schriftführer: Jacqueline Stoltenberg-Kratill
Zuchtwart: Geflügel Erwin Burkart
Zuchtwart: �Kaninchen und Jugendwart Bertold Burkart und Leo 

Heisler
Ringwart: Leo Heisler
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Medien und Presse: Oliver Heisler
Beisitzer: Thomas Fitterer, Borislav Kratill, Bruno Winter.
Kassenprüfer: Gebhard Würz und Klaus Pfäffle.
Wir bedanken uns bei Thomas Fitterer für die langjährige Tätig-
keit als Vorstand und bei seiner Frau Tanja für ihre engagierte 
Mithilfe in den letzten Jahren. Wir würden uns freuen, wenn Sie 
den Verein auch weiterhin tatkräftig unterstützen.

Achtung Termin vormerken
Grillhähnchenverkauf am Samstag 9. Oktober von 16.00 - 19.00 
Uhr und am Sonntag 10. Oktober von 11.00 - 14.00 Uhr und 
16.00 - 19.00 Uhr. Wie die letzten Male nur auf Vorbestellung.
Abholung in unserer Vereinshalle, Am Sportpark 1, 76287 
Rheinstetten-Mörsch
Nähere Informationen folgen!

Jahreshauptversammlung
Am 12. 09.2021 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung 
statt.
Nach über 25 Jahre gab es ein Wechsel in der Vereinsführung.

Die neu gewählte Verwaltung setzt sich wie folgt zusammen
1. Vorsitzender	 Axel Gindner,
2. Vorsitzender	 Bertold Burkart
1. Kassier	 Susanne Burkart 
2. Kassier	 Silke Kästel
Schriftführer	 Jacqueline Stoltenberg-Kratill
Zuchtwart Geflügel	 Erwin Burkart
Zuchtwart Kaninchen und Jugenwart	 Bertold Burkart/Leo Heisler
Ringwart	 Leo Heisler
Medien und Presse	 Oliver Heisler
Beisitzer	� Thomas Fitterer, Borislav 

Kratill, Bruno Winter
Kassenprüfer	� Gebhard Würz und Klaus 

Pfäffle
Wir bedanken uns herzlichst bei Thomas Fitterer und seiner Frau 
Tanja für die geleisteten Arbeiten in den letzten Jahren.
Wir hoffen, dass wir Sie weiterhin für unseren Verein begeistern 
können.

Achtung Termin vormerken:
Hähnchenverkauf am 9. und 10. Oktober in unserer Halle am 
Sportpark 1.
Weitere Informationen folgen.

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Eintracht Weihnachtsfeier 2021
Die Verwaltung hat sich schweren Herzens dafür ausgesprochen, 
die Weihnachtsfeier nochmals ausfallen zu lassen. Wir hoffen, 
dass 2022 die Weihnachtsfeier ohne Einschränkungen möglich 
ist. Schließlich ist die Gesundheit unserer Mitglieder oberstes 
Gebot.

Chorus of Concord
Wir treffen uns wieder wie jeden Donnerstag um 18.00 Uhr zur 
Chorprobe bei Südroh, Daimler-Benz-Straße 8.

Männerchor
Chorprobe am Freitag um 20.00 Uhr im Saal der Bernhardushalle.

Gesellschafterversammlung BHH gGmbH
Freitag, 24.09.2021, 19.00 Uhr, Gesellschafterversammlung 
der Bernhardushallen gGmbH im Saal der Bernhardushalle. Alle 
Mitglieder des Musikvereins 1892 Mörsch e. V. und des MGV 
Eintracht Mörsch e. V. sind hierzu herzlich eingeladen.

1111 € Spende der Netze BW Aktion „Zählerstand online“
Über eine Geldspende von 1111 Euro der Netze BW freuten sich 
dieses Jahr die Fastnachter des MGV Eintracht.

Die Netze BW ruft seit einiger Zeit dazu auf, ihr den Stand des 
Stromzählers nicht mehr per Post, sondern mittels elektronischer 
Medien mitzuteilen. Als Anreiz verspricht der Netzbetreiber, das 
dadurch eingesparte Porto einer gemeinnützigen Einrichtung 
vor Ort zu spenden. Auf Vorschlag von OB Sebastian Schrempp 
sollten dieses Mal die Rheinstettener Fastnachtsvereine und 
-gruppierungen bedacht werden.

Es kamen im vergangenen Jahr in Rheinstetten 4.480,20 Euro 
zusammen. Die Spende wurde verteilt an den Forchheimer Elfer-
rat Club 1970 e. V., die Mörscher Stadtmusikanten im GV Bru-
derbund 1900 e. V., den MGV Eintracht Mörsch e. V., die Weierer 
Geißböck e. V. und die Vereinte Forchheimer Fasenacht e. V.
Vielen Dank an die Netze BW für diese tolle Aktion und natürlich 
an alle Haushalte die ihren Zählerstand online abgeben, ohne 
ihre Teilnahme wäre eine solche Spende nicht möglich. 

Homepage
 www.eintracht-moersch.de

MSC Taifun Mörsch e.V. im ADAC

Taifun stürmt ins Halbfinale
Auch im Viertelfinal-Rückspiel hat es unsere Mannschaft ge-
schafft sich gegen den MSC Seelze durchzusetzen und steht 
nun im Halbfinale um die Deutsche Motoballmeisterschaft. Im 
Rückspiel gewann das Team von Coach Manuel Fitterer mit 8:1.
Torschützen: Böser(6), Tichatschek (2)
Das Halbfinalspiel findet am Samstag, 02.10., um 19 Uhr, auf 
unserer Platzanlage statt. Gegner ist der MSC Ubstadt-Weiher. 
Das Endspiel um die Deutsche Motoballmeisterschaft findet am 
Samstag, 23.10., ebenfalls auf unserer Platzanlage statt. 
Wenn du den Verein unterstützen möchtest, kannst du das gerne 
mit einer Werbeanzeige in unserem Stadionmagazin tun. Nähe-
re Infos gibt es bei jedem Vorstandsmitglied oder auf unserer 
Homepage: www.msc-taifun.de

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Gesellschafterversammlung Bernhardushallen gGmbH
Am morgigen Freitag, 24. September, findet um 18:00 Uhr die 
Gesellschafterversammlung der Bernhardushalle gGmbH eben 
dort statt. Alle Vereinsmitglieder sind zur Teilnahme berechtigt 
und können sich informieren über Baumaßnahmen, Bühnen-Be-
leuchtung, Bilanzen, Biervertrag, Personal.

Auftritte/Termine/Veranstaltungen
Samstag, 25.09.: Hochzeitsständchen Uli Herbst; TP um 10:30 
Uhr Altes Rathaus Nwr. (neben Eis-Schlager). 

Orchesterproben
Schülerorchester
ab heute wieder donnerstags von 17:30 bis 18:15 Uhr
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Jugendkapelle
Donnerstags von 18:30 bis 19:30 Uhr, Bernhardushalle
Hauptorchester
Donnerstags um 20:00 Uhr, Bernhardushalle

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de.

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

SVM 1 - FV Würmersheim � 1:0
Verdienter Derbysieg gegen den FV Germania Würmersheim
Beim Spiel gegen den FV Germania Würmersheim konnte unsere 
Elf fast mit voller Kapelle antreten. Lediglich die Langzeitverletz-
ten Nico Franjic und Dominik Pflugfelder fehlten.
Den besseren Start in die Partie erwischten die Schwarz-Gelben. 
In den ersten 30 Minuten konnten jedoch zwei gute Chancen 
noch nicht genutzt werden. Schulze (12.) und Würz (30.) ver-
passten knapp. In der 35. Minute machte es Juchacz besser. 
Nach einem Traumball von Zipfel, konnte Juchacz per Lupfer über 
den Würmersheimer Torwart zum 1:0 einnetzen. In der Folgezeit 
konnten Chancen durch Würz (37.), Walter (43.) und Clussmann 
(45.) nicht zum 2:0 umgemünzt werden. Somit ging es mit einer 
verdienten 1:0 Führung in die Halbzeitpause.
In der 58. Minute hatte der Würmersheimer Stürmer, Samuel Kle-
ber wohl die größte Chance für die Gäste. Sein Schuss verpasste 
das Mörscher Tor jedoch knapp. Da es die Mörscher Mannschaft 
verpasste, den Sack durch Konterchancen zuzumachen, blieb es 
bis zum Schluss spannend. Die Angriffsbemühungen von Wür-
mersheim wurden durch den wieder mal glänzend aufgelegten 
Mörscher Schlussmann, Niklas Volo vereitelt werden.
Somit blieb es beim viel umjubelten Derbysieg!

SVM 2 - SV Au am Rhein � 1:1
18.09.21: Zweite punktet im Derby gegen Au 
In einem hitzigen Derby belohnte sich die Zweite Mannschaft für 
ihren großen Einsatz und holten einen verdientes Remis. 
In der ersten Hälfte hatten die Auer mehr vom Spiel ohne jedoch 
zu nennenswerten Chancen zu kommen. Somit ging es torlos 
in die Pause. In die zweite Halbzeit startete unsere Mannschaft 
denkbar schlecht. Nach 55 Minuten konnte Grob per Foulelfmeter 
auf 0:1 stellen. Doch in der 62. Spielminute war es Silas Busch 
der mit einem sehenswerten Schlenzer zum viel umjubelten 1:1 
traf. Durch großen Einsatz und viel Leidenschaft wurde der erste 
Punkt der Saison eingesackt. In der Nachspielzeit sahen dann 
noch der Auer Falk und auf Mörscher Seite Seyfert nach einem 
kleinen Handgemenge die rote Karte.

Mitgliederversammlung am 16.09.21
Am vergangenen Donnerstag begrüßte Vorstandssprecher Tho-
mas Lischka im Clubhaus die Mitglieder zur Generalversamm-
lung. Nach der Gedenkminute an die in diesem Jahr verstorbenen 
Mitglieder Klaus Mohr, Manfred Weber und Heinz Rihm zeigte 
sich Lischka erfreut über die in den letzten zwei Jahren leicht 
steigenden Mitgliederzahlen und das trotz Corona. Finanziell 
ist Lischka mit der Entwicklung im Verein unter den besonderen 
Einschränkungen durch Corona zufrieden. Dabei hob er ins-
besondere das Projekt zusammen hervor, das von Volker Deck 
initiiert wurde und das von der Stiftung Aufwind mit finanziert 
wird. Auch die einmalige Erhöhung des Jugendzuschusses der 
Stadt Rheinstetten verbesserte die finanzielle Situation. Thomas 
Lischka dankte Volker Deck für die Idee und dem Stadtrat für die 
Gewährung. 
Vorstand Sport Pascal Huber gewann der Coronapause zumin-
dest etwas Positives ab. Durch den Saisonabbruch vermied man 
bei beiden Seniorenmannschaften einen Abstieg. Er freute sich 
über die Zusage von Sebastian Kurz, das Traineramt bei den 
Frauen zu übernehmen. Huber betonte noch einmal, dass der 
eingeschlagene Weg „back to the roots“ und die Fokussierung auf 

die eigene Jugend der richtige ist und von der Vorstandschaft ein-
stimmig unterstützt wird. Man benötigt Zeit um das umzusetzen.
Vorstand Jugend Heiko Grüßinger sieht natürlich die Coronapause 
mit Trainings- und Spielausfällen kritisch. Es hat trotz Videotrai-
ning usw. die nicht übliche Fortentwicklung bei den Jugendlichen 
gegeben. Grüßinger ist allerdings stolz darauf, dass man alle Ju-
gendmannschaften besetzt hat und keine Spielgemeinschaften 
bilden musste. Das ist in der Region herausragend und ist auch 
die Basis für das Konzept von Pascal Huber. Die Zusammenarbeit 
als Partnerverein mit dem KSC ist sehr gut. Mit der Verpflichtung 
von Eric Danhamer als A-Jugendtrainer und Koordinator gelang 
dem SV ein Coup. Mit seiner Erfahrung als Spielertrainer bei den 
Senioren ist er genau richtig in die Schnittstelle zum Übergang 
von den A-Junioren zu den Senioren platziert. 
Nach dem Kassenbericht von Thomas Lischka stellt Volker Deck 
als Kassenrevisor fest, dass es keine Probleme bei der Kassen-
prüfung gab. Die Zahlen zeigten eine erfreuliche Entwicklung. Die 
Vorstandschaft wurde auf seinen Antrag einstimmig entlastet. 
Für den freien Posten Vorstand Sponsoring wird Philipp Iser künf-
tig zuständig sein.

Rückblick Sportwochenende
Am vergangenen Wochenende war endlich wieder mal was los 
beim SV. Coronabedingt fielen ja in den letzten 18 Monaten prak-
tisch alle Großveranstaltungen aus. Endlich passte alles. Rund 
um das Derby der ersten Mannschaft gegen Würmersheim veran-
staltete Vorstand Peter Deck mit seiner Crew ein gelungenes Fest. 
Sogar das Wetter passte. Am Freitag fand ein kleines AH-Turnier 
auf Großfeld statt. Im Elfmeterschiessen hielt Ricky Speer 2 Bäl-
le und sicherte so den SV-Herren den Sieg. Vielen Dank an die 
Teilnehmer vom TV Mörsch, SV Au und den Sportfreunden Forch-
heim. Am Abend unterhielten uns die 3 Lords mit 80-er Mucke. 
Ein rundum gelungener Tag.
Am Samstag standen die Derbies der Zweiten gegen SV Au und 
der Ersten gegen den FV Würmersheim im Fokus. Auch hier schnitt 
man erfolgreich ab. Das Unentschieden der Zweiten fühlte sich 
wie ein Sieg an. Der Abend klang dann am Durbacher Weinstand 
aus. So kann es weitergehen. Vielen Dank noch an alle Helfer für 
die Unterstützung.

Ergebnisse
Herren
1. SV Mörsch 2 - SV Au am Rhein	�  1:1
1. SV Mörsch - FV Würmersheim	�  1:0
Frauen
FV Fortuna Kirchfeld - 1. SV Mörsch	�  4:1
A-Junioren
SG Au am Rhein - 1. SV Mörsch	�  1:2
B-Junioren
1. SV Mörsch 2 - SG Ottenhöfen 9er	�  1:2
C-Junioren
SG Ohlsbach - 1. SV Mörsch	�  2:5
D-Junioren
1. SV Mörsch - Acherner JFV	�  12:2
SG Weisenbach - 1. SV Mörsch 2	�  0:2

Spielvorschau
Herren
So., 26.09.2021
1. SV Mörsch 2 - SV Forbach	�  15:00 Uhr
A-Junioren
Sa., 25.09.2021
1. SV Mörsch - SG Weisenbach	�  17:30 Uhr
Mi., 29.09.2021 (Pokal)
SG Au am Rhein - 1. SV Mörsch	�  18:30 Uhr
B-Junioren
Sa., 25.09.2021
1. SV Mörsch - Rastatter JFV	�  16:00 Uhr
So., 26.09.2021
SG Eisental 2 9er - 1. SV Mörsch 2	� 11:00 Uhr
C-Junioren
Sa., 25.09.2021
1. SV Mörsch - SF Eintracht Freiburg 2	�  13:00 Uhr
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Mi., 29.09.2021
1. SV Mörsch - Rastatter JFV	�  18:30 Uhr
D-Junioren
Sa., 25.09.2021
SG Kappelrodeck-Waldulm - 1. SV Mörsch	�  14:00 Uhr

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/55 11, Fax 07242/75 48, info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag, 10:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch, 15:00 - 19:00 Uhr. 
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilungen: 
Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtathletik, Ten-
nis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere Kursangebote 
stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.

 - Abteilung Fußball

Senioren
Ergebnis 5. Saisonspiel (Sonntag, 19.09.)

1. Mannschaft
TV Mörsch 1 - SSV Ettlingen 1 = 0:1 (0:0)
Trotz einer abermals ansprechenden Leistung unserer Jungs, 
reichte es wieder nicht zum ersehnten ersten Punktgewinn. Trotz-
dem Kopf hoch Jungs, weiter konzentriert spielen und es wird 
auch klappen mit den ersten Punkten.
TV Mörsch 2 - SV Nordwest 2 = 4:3 (2:1)
Tore: 2 x Jan Gerstner/Lamin Sillah/Stefan Grüßinger
Den ersten Saisonsieg konnten unsere Jungs um Spielertrainer 
Stefan Grüßinger einfahren. Am Ende etwas wacklig, trotzdem 
war der Sieg hoch verdient, da wir an diesem Sonntag das 
bessere Team waren und in den entscheidenden Szenen auch 
die Tore erzielen konnten. Glückwunsch Jungs zum Sieg und zur 
gezeigten Leistung.

Vorschau 6. Saisonspiel (Sonntag, 26.09.2021)
1. Mannschaft: Spielbeginn 15:00 Uhr
 SG Stupferich 2 - TV Mörsch 1
2. Mannschaft: Spielbeginn 12:00 Uhr
Germania Karlsruhe 2 - TV Mörsch 2

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Einsatzabteilung
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am nächsten Dienstag, 28.09.2021 
um 18.30 Uhr im Feuerwehrhaus. Bringt zur Sicherheit bitte eure 
Masken mit und informiert euch vorher über den Gruppenchat. 
Die Einsatzabteilung wird weiter über die digitalen Chats infor-
miert. Bitte bleibt gesund.

Gesangverein Liederkranz 
1898 e. V. Neuburgweier

Generalversammlung
Im „Stadtgeschehen“ der heutigen Ausgabe finden Sie den Be-
richt zur Generalversammlung vom 7. September 2021. Bilder 
dazu hat unser Fotograf und Internetbeauftragter Lothar Deck 
unter www.liederkranz-neuburgweier.de präsentiert.

Harmonika-Spielring  
e. V. Neuburgweier

Neue Kinder-Kurse ab Oktober
Für interessierte Kinder (und Eltern) finden ab Oktober neue Kur-
se statt. Folgendes haben wir im Angebot:
- �Mutter-Kind-Kurs Flohzirkus für Kinder geboren zwischen 

01.07.2018 und 30.06.2019, freitags von 15.15 Uhr bis 16.00 
Uhr bei Melanie Sattler - für diesen Kurs kann man nur noch auf 
die Warteliste gesetzt werden, aktuell ist die Gruppe voll.

- �Musikalische Früherziehung „Minis“ für Kinder geboren zwi-
schen 01.07.2017 und 30.06.2018, freitags 16.30 Uhr bis 
17.15 Uhr bei Melanie Sattler. Hier gibt es noch freie Plätze.

- �Musikalische Früherziehung „Midis“ für Kinder geboren zwi-
schen 01.07.2016 und 30.06.2017, donnerstags von 15.15 Uhr 
bis 16.00 Uhr bei Judith Wagner. Hier gibt es noch freie Plätze.

- �Musikalische Früherziehung „Maxis“ für Kinder geboren zwi-
schen 01.08.2015 und 30.07.2016, donnerstags von 16.30 Uhr 
bis 17.15 Uhr bei Judith Wagner. Hier gibt es noch freie Plätze.

- �Akkordeonschnupperkurse 4 x 30 Minuten bei Judith Wagner. 
Termine nach individueller Absprache.

Alle Kurse finden in unserem Vereinsheim neben der Festhalle 
in Neuburgweier statt. Der Zutritt für Erwachsene kann nur mit 
medizinischer Maske und einem Nachweis über 3-G erfolgen. 
Am heutigen Donnerstag und am morgigen Freitag kann zu den 
oben genannten Zeiten geschnuppert werden, natürlich auch zu 
jedem späteren Zeitpunkt. Bitte vorher anmelden!
Alle weiteren Infos erhalten Sie direkt von unseren Ausbilderin-
nen Judith Wagner: Judith.wagner@gmx.de und Melanie Sattler: 
sattlermelanie@googlemail.com.

Jahreshauptversammlung
Wie schon vor einiger Zeit per Anzeige angekündigt, findet unse-
re diesjährige JHV am 03.10.2021 um 11.00 Uhr in der Festhalle 
statt. Zutritt erfolgt ausschließlich mit medizinischer Maske und 
einem 3G-Nachweis. Folgende Tagesordnungspunkte sind vorge-
sehen: 
1.	 Begrüßung
2.	 Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3.	 Berichte
	 a)	des Vorsitzenden Vorstandsbereich 1
	 b)	der Schriftführerin
	 c)	der Kassenverwalterin
	 d)	der Kassenprüfer
	 e)	des Jugendleiters
4.	 Aussprache zu den Berichten
5.	 Entlastung der Verwaltung
6.	 Neuwahlen
	 a)	des Vorsitzenden Vorstandsbereich 2
	 b)	des Schriftführers
	 c)	des Jugendleiters
	 d)	der Beisitzer
	 e)	der Kassenprüfer
7.	 Termine und Vorschau 2021/2022
8.	 Allgemeine Informationen
9.	 Ehrungen DHV und Vereinsehrungen

Wünsche und Anträge bis 26.09.2021 an die Vorstandschaft.
Wir freuen uns auf unsere Mitglieder.
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Musikverein Neuburgweier e. V.

Offene Probe des Hauptorchesters
In kleinen Schritten kehrt das kulturelle Leben wieder zurück. 
So lud das Hauptorchester des Musikvereins Neuburgweier am 
Montag letzter Woche zu einer offenen Probe ein. Die Musike-
rinnen und Musiker präsentierten dabei unter der Leitung ihres 
Dirigenten Steffen Unser einen Querschnitt durch das Repertoire. 
Märsche und Polkas durften dabei genauso wenig fehlen wie 
moderne Arrangements von Santana oder ein Medley bekannter 
Beatle-Songs.
Die Zuhörer in der Zelthalle ließen mit ihrem Applaus keinen 
Zweifel, dass es auch für sie ein schönes Erlebnis war, nach so 
langer Zeit wieder Live-Musik vom Hauptorchester präsentiert 
zu bekommen. Vorsitzender Markus Drescher ließ es sich nicht 
nehmen, in diesem Rahmen einem Ehrengast die allerherzlichs-
ten Glückwünsche des Vereins auszusprechen: Jutta Krämer 
hatte nämlich ihren 60. Geburtstag gefeiert. Seit Jahrzehnten 
ist sie bei der Bastelgruppe für den Nikolausmarkt und bei je-
der Festaktivität mit vollem Einsatz dabei, insbesondere für den 
Grillstand und die bekannten Musikersteaks. Unter dem Applaus 
der Vereinsmitglieder überreichte ihr Markus Drescher eine sym-
bolische Anerkennung für ihr Engagement.

Im Anschluss an das musikalische Programm waren Gäste und 
Musiker noch herzlich eingeladen, bei einem Glas Sekt ins Ge-
spräch zu kommen. Für einen Imbiss in der Festhalle war eben-
falls gesorgt.
Dank der 3G-Regel, Maskenpflicht und eines detaillierten Hygie-
nekonzepts war die Sicherheit der Teilnehmenden gewährleistet. 
Wir freuen uns bereits auf die nächsten Veranstaltungen, die 
vielleicht auch wieder vor einem größeren Publikum werden 
stattfinden können.

Probe des Hauptorchesters
Das Hauptorchester probt am Montag wie gewohnt von 19.00 bis 
20.45 Uhr.

Probe des Jugendensembles
Auch die Probe des Jugendensembles findet am kommenden 
Montag wieder von 17.00 - 18.45 Uhr statt.

SC Neuburgweier 1906 e. V.

Seniorenfußball
FC Südstern Karlsruhe I - SC Neuburgweier I � 4:1 (2:1)
 Am letzten Wochenende kassierte der SCN die zweite Niederlage 
in Folge. Mit einem deutlichen 1:4 trat man die Rückreise vom 
FC Südstern an. Nachdem Felix Neu in der Anfangsviertelstunde 
den SCN in Führung brachte, drehte Südstern durch zwei Dop-
pelschläge die Partie zu ihren Gunsten. Am Donnerstag möchte 
der SCN bei der SG Stupferich II den zweiten Auswärtssieg der 
Saison feiern.
SC Neuburgweier II hatte spielfrei.

Nächste Spiele
Donnerstag, 23.09.2021
19.00 Uhr SG Stupferich II - SC Neuburgweier I
Sonntag, 26.09.2021
13.00 Uhr SC Neuburgweier II - ASV Wolfartsweier II
15.00 Uhr SC Neuburgweier I - ASV Wolfartsweier I

Jugend

Ergebnisse vom Wochenende
E-Jugend
FV Malsch - SCN	 3:2
SC Schielberg - SCN	 0:3
D-Jugend
SG Rheinstetten 1 - SVK Beiertheim	�  1:4
SG Rheinstetten 3 - TSC Reichenbach 3	�  2:8
C-Jugend
SG Rheinstetten 2 - SG Völkersbach	�  2:2
B-Jugend
SG Rheinstetten - SG Rüppurr	�  0:4
A-Jugend
SG Rheinstetten - FV Linkenheim 2	�  8:2

Die nächsten Spiele
Donnerstag, 23.09.
17.45 Uhr, D-Jugend
SG Rheinstetten 2 - TSV Palmbach (bei Spfr.)
Freitag, 24.09.
19.00 Uhr, B-Jugend
SV Langensteinbach 2 - SG Rheinstetten
Samstag, 25.09.
9.30 Uhr, D-Jugend
SG Rüppurr - SG Rheinstetten 3
10.30 Uhr, E-Jugend
Spieltag beim SV Hohenwettersbach
13.00 Uhr, D-Jugend
Post Südstadt KA - SG Rheinstetten 1
15.00 Uhr, C-Jugend
JSG Waldbronn - SG Rheinstetten 2
Post Südstadt KA 2 - SG Rheinstetten 1
16.30 Uhr, A-Jugend
TSV Reichenbach - SG Rheinstetten
Mittwoch, 29.09.
17.45 Uhr, D-Jugend (Pokal)
SG Rheinstetten 2 - TSV Reichenbach 2 (bei FTF)
19.30 Uhr, A-Jugend (Pokal)
SG Rheinstetten - JSG Eggenstein (bei Spfr.)

SCN Darts
Tschaka 3 - SCN � 2:10
Am Samstagabend hatte der SCN Darts das erste Ligaspiel bei 
den Tschaka 3 in der Kropsburg. Das Spiel ging deutlich und auch 
in der Höhe verdient mit 10:2 Spielen an den SCN. Ein Dank geht 
an unseren Gegner für den fairen und freundlichen Abend. Das 
kommende Ligaspiel findet beim DC Flying Arrows in Berghausen 
statt, wobei der Spieltag noch nicht terminiert ist. Training ist wie 
immer mittwochs ab 20.00 Uhr bei uns im Clubhaus. 
Bis dahin Good Darts!

Tennis-Club Neuburgweier e. V.

Saisonabschluss
Am Samstag, 25.09. feiern wir ab 16.00 Uhr den Saisonabschluss 
auf unserer Platzanlage mit Kaffee und Kuchen sowie ab 18.00 
Uhr mit Leckereien vom Grill. Anmeldeschluss war der 22.09.21.


